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Zirkel und Lammstraße-Ecke
nächst Kaiserstr. a, Marktpl .
Brief- od. Telegr.»M>r. laute
nicht auf Namen, sondern:
. Sadisch« prefie ". Uarlrrnhe.

tu Karlsruhe :
Im Berlage abgeholt :
Monatlich 60 Mg .

Frei ins Haus geliefert :
SierteljShrlich M . 2.20
Auswärts bei Abholung
am Postschalter Mk. l .80 .
Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal ins HauS gebracht

Mk . 2 .52 .
8 fettige Nummern 5 Pfg .
Größere Nummern 10 Pfg .

Anzeige« :
Die Petitzerle 25 Pfg ^

die Rellamezeüe 70 Pfg .

Veneral -Anzeiger Ser Residenzstadt Karlsruhe und des Vrotztzerzogtums Baden .
NW- Unabhängige und gelegenste Tageszeitung in Karlsrnhe. "WZ

GrMs-Keililgen:Wöchentlich 2 Nummern Karlsruher Anlerhaklnngsökatt ", monatlich 2 Nummern „Kurier",Anzeiger für Landwirtschaft, Garten-, Obst- und Weinbau , 1 Sommer- und 1 Miuter -Iahr -
pkanvuch und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.

Täglich t6 bis §0 Seiten, weitaus größte Abonnentenzah ! aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.

Eigentum und Berlag von
F . Thiergarte » .

Chefredakteur: Alben Herzog
kbeurlaubl ).

Berantwortlich für Politik u.
den allgemeinen Teil : U § rhr.
v. Seckendorfs , für Chronik
u. Residenz 4. Stolz, für den
Anzeigenteil A. Ninderrpachtk,

sämtlich in Karlsruhe.

Auflage :
35000 W.

gedruckt aus 3 Zwillings-
Rotationsmaschinerr

In Karlsruhe und nächster
Umgebung über

22000
Abonnenten

Nr. 232 « Karlsruhe , Freitag den 2t . Mai 1909 . Telephon-Rr . 86*
— — BE—

25 . Jahrgang .
NW" Unsere heutige Slbeudansgabe umfaßt

acht Leiten.

Der Zentralvorstand der nationalliberalen
Partei und die Reichsfinanzreform .
ul . Berlin , 21. Mai . Der Zentraloorstand der nationalliberalen

Partei trat , wie Man kurz telegraphisch berichtet, am gestrigen Him¬melfahrtstag im Reichstagsgebäude zu einer Sitzung zusammen. Die
Sitzung war überaus stark besucht . Bei der Bedeutsamkeit des
Themas , das erörtert werden sollte, waren auch die Mitglieder der
Reichstags - und Landtagsfraktionen geladen worden und auch sie

, waren der Ladung in großer Zahl gefolgt . Auf der Tagesordnungstand in erster Reihe die innerpolitische Lage, wie sie sich im Anschlußan die Entwicklung der Dinge in der Finanzkommisston des Reichs¬tags gestaltet hat .
Die Aussprache wurde eingeleitet durch eine eindrucksvolle Rededes Abgeordneten Vassermann . Herr Baffermann wies daraus hin ,daß der Zentralvorstand in einer ernsten Stunde zusammenderufensei. Die Reichstagsfraktion habe von Anfang an in voller Ueberein -stimmung mit der Meinung des Zentralvorstandes und der ganzenPartei im Lande auf dem Standpunkte gestanden, daß die Finanz -

reform nur durch eine kräftige Heranziehung indirekter Steuern unter
gleichzeitiger ausreichender, allgemeiner Belastung des Besitzes zu¬stande kommen könne. Die Fraktion habe zunächst in einer Reichsvrr -
mögensstener diese allgemeine Befitzsteuer gesucht . Sie habe dann ,nach Ablehnung dieses Gedankens durch die Mehrheit der Kommis¬sion und die verbündeten Regierungen , sich auf den Boden der Erd¬
anfallsteuer auch bei Deszedenten und unbeerbten Ehegatten gestellt;nicht mit leichtem Herzen, aber in der Ueberzeugung, daß ste nunmehrdie einzige mögliche Form der allgemeinen Befitzbesteuerung sei .Ohne eine solche sei für die nationalliberale Partei die Zustimmungzu der Reform nicht möglich.

Alle Anträge , die von konservativer Seite bisher gestellt seien,um einen Ersatz der in der Erbschaftssteuer liegenden allgemeinen
Befitzsteuer zu bieten , seien vom Zentrum mit Eifer und Beifall auf¬gegriffen worden . Es stehe aber außer Frage , daß diese Anträge inkeiner Weise geeignet seien, als Ersatz für eine solche allgemeine Befitz¬steuer zu gellen . Das fei auch hinsichtlich der jüngsten steuerlichen An¬
träge der Konservativen der Fall . Die nationalliberale Partei seidurchaus bereit , neben einer allgemeinen Befitzsteuer, wenn sie denvollen Betrag von 180 Millionen nicht erbringe , einer anderweitigenBesteuerung des mobile« Kapitals näher zu treten , aber die Vor¬
schläge der Konservativen in ihrer unzureichenden Ausgestaltungkönne ste nicht als eine genügende Grundlage hierfür ansehen . Durchden Widerspruch des Zentrums und des Bundes der Landwirts gegeneine allgemeine Besitzsteuer sei die heute einzig mögliche Form der¬selben, die Erbanfallsteuer , aus einer wirtschaftlichen zu einer politi¬schen Frage geworden. Die nationalliberale Partei habe die Erwar¬tung . daß die verbündeten Regierungen , die von Anfang an die Be¬
steuerung der Erbschaften als einen unentbehrlichen Teil der Reichs¬finanzreform bezeichnet hätten und noch jüngst durch den Schatz¬sekretär ihren einmütigen Willen dokumentiert hätten , an dieser Auf¬
fassung festhalten, sich vor den polittschen Machtgelüsten des Zen¬trum » und des Bundes der Landwirte nicht beugen würden undkönnten; das sei auch nicht möglich, ohne daß der leitende Staats¬mann in der Zertrümmerung des Blocks sein eigenes Werk zerschlügeund dem Zentrum in den Sattel helfe.

Die nationalliberale Partei sei heute vor eine große und schwereEntscheidung gestellt. Sie sei entschlossen , an dem nationalen Werkemitzuarbeiten , sie werde aber dabei sich dessen bewußt bleiben , daß sie

eine liberale Partei sei und einer illiberalen , unsozialen Reform nicht
zustimmen dürfe . Die Fraktion sei überzeugt, daß in dem heutigen
Votum des Zentralvorstandes die einmütige Zustimmung der Partei¬
freunde zu der entschlossenen Haltung zum Ausdruck kommen werde,die sie in der jetzigen kritischen Lage eingenommen habe und auch für
die weitere Beratung der Reform einnehmen werde.

Die mit lebhaftem Beifalle aufgenvmmenen Ausführungen des
Abg. Bassermann fanden in der Debatte zunächst eine Ergänzung
durch Darlegungen des Abg. Dr . Weber , der die technische Undurch-
sührbarkeit der jüngsten konservativen Anträge klar nachwies, und
insbesondere die Oberflächlichkeit hervorhob, mit welcher ste aus¬
gearbeitet und der Kommission des Reichstags vorgelegt seien. Ineiner mehrstündigen Diskussion wurden diese Antrag « ebenfalls ein¬
stimmig verworfen und es wurde von den einzelnen Rednern heroor -
gehoben, daß die Reichsfinanzreform lediglich im Sinne der von der
Fraktion eingenommenen Haltung durchgesührt und erledigt werden
könne . Eine dem Zentralvorstand vorgelegte Resolution fand
lebhafte Zustimmung und wurde mit 71 gegen 2 Stimmen angenom¬men. Die Resolution (die wir schon im heutigen Mittagblatt der
„Bad . Pr ." kurz wiedergegeben haben . Red .) hat folgenden Wortlaut :

„Der Zentralvorstand der Nationalliberalen Partei , überzeugtvon der Notwendigkeit einer ungesäumten und gründlichen Reformder Finanzen des Reiches und durchdrungen von tiefer Sorge um das
Zustandekommen des großen Werkes spricht der nationalliberalen
Fraktion des Reichstages den Dank und die Anerkennung der Parteiaus für die entschlossene Haltung , die die Fraktion in der gegenwär¬
tigen Lage eingenommen hat . Der Zentralvorstand steht einmütig
auf dem Boden der Anschauungen der Fraktion , daß angesichts der
die Machtstellung und das Ansehen des Reiches schwer schädigenden,nicht länger ertragbaren Finanznot eine Mehrbelastung der Massrn -
gcnu'

g- und Verbrauchsartikel um annähernd 400 Millionen Mark
unumgänglich und auch erträglich ist unter der Voraussetzung , daßweitere 108 Millionen Mark an Steuern auf den Besitz gelegt werden .Er hält hierbei in Uebereinstimmung mit der Reichstagsfraktion eine
allgemeine Besitzsteuer für die notwendige Vorbedingung des Zu¬
standekommens der Reform und betrachtet nach Ablehnung der Relchs-
vermögenssteuer die erweiterte Erbschaftssteuer unter Heranziehungder Kinder und Ehegatten in kinderloser Ehe als die zur Zeit allein
möglich und am wenigsten drückende, die Finanzhoheit und das Fi -
nanzgebahren der einzelnen Bundesstaaten am meisten schönere
Form einer solchen allgemeinen Besteuerung des Besitzes . Der Zen¬
tralvorstand spricht sein Vertrauen aus , daß die Reichstagsfraktionauf diesem ihrem wohlerwogenen und von der Partei im Lande wie
auch sonst von den weitesten Kreisen unseres Volkes gebilligten undmit Freude begrüßten festen Standpunkt beharren wird .

"
Die Tagung wurde sodann von dem Vorsitzenden unter dem Aus¬

druck hoher Befriedigung über den die Geschlossenheit der Partei in
erfreulicher Weise zum Ausdruck bringenden Verlauf der Beratungen
geschlossen.

Badische Chronik .
) ( Mannheim , 20. Mai . In dem Buchener Kindes -Entführungs -

prozesse der verurteilten Detektivs Adolf Maier , Kupferschmied und
Schupp hat das Reichsgericht die Revision kostenfällig verworfen .

Rh . Ladenburg (A . Mannheim ) , LI. Mai . Die lokale Eewerbe -und Zndustrie -Ausstellung wurde gestern mittag in Anwesenheit vonVertretern des Landesgewerbeamts , des Bezirksamts , der Handwerks¬kammer Mannheim und des Landesverbandes ge erblicher Vereini¬
gungen feierlich eröffnet. Nach einem Nundgang burch die im Saaleund Garten des Bahnhofhotels untergebrachte Ausstellung fand ein
Festmahl statt , bei welchem u . a . die Herren Geh. Regie -ungsrat Dr .Clemm -Karlsruhe , Ingenieur Bucerius - ^ ar !« uhe, Handwerks¬

kammersekretär Hauser und Xylograph Wolf-Mannheim Ansprachen
hielten .

* Heidelberg, 21 . Mai . Ein tragischer Unglücksfall mit schweren
Folgen ereignete sich gestern abend in der Zngrimsttaße , wo aus dem
Fenster seines im 4 . Stock gelegenen Zimmers der 23 Jahre alre
Lackiergehilfe Jakob Bletzer auf die Straße hinabstürzte , wo er schwer
verletzt liegen blieb . Der Bedauernswerte ist seinen schweren inneren
Verletzungen erlegen. Der auf so tragische Weise Verunglückte feierte
gestern seinen Geburtstag , der sein Todestag werden sollte. Als der
Unteroffiziersverein abends mit Musik durch die Straßen zog , eilte
der Bedauernswerte hasttg ans Fenster, um hinauszusehen . Dies sollte
sein Verderben sein .

% Heidelberg , 21. Mai . Der Landesverband Baden des Bundes
deutscher Militäranwärter hält am Samstag den 22 . und Sonntag
den 28 . Mai d . I . seinen Berbandstag hier ab .

y Breisach, 21. Mai . In einer zahlreich besuchten Bertrauens -
männerversammlung der Zentrumspartei des 16. Wahlkreises
(Breisach-Emmendingen ) wurde, wie die „Freib . Tgsp .

" meldet , ein¬
stimmig der bisherige Vertreter des Wahlkreises, Frhr . von Gleichen¬
stein in Oberrotweil , wieder als Kandidat nominiert .

r . Vom Bodensee , 21. Mai . Wie in der letzten Gcneralversamm -
lung des Kur - und Berlehrsvereins Konstanz mitgeteilt wurde , ist
ias Hörnlesche Konzcrthausprojekt nunmehr gesichert . Die Gründung
>er . Gesellschaft , welche der Stadt gegenüber auf jede Konzession ver¬
fichtst, wird schon in den nächsten Tagen erfolgen .

e - Vom Bodensee , 21 . Mai . Der Verband der Gasthofbesitzer am
Bödensee und Rhein beschloß in seiner letzten Generalversammlung ,
Ktn Grafen Zeppelin die Ehrenmitgliedschaft des Verbandes anzu -
tragen . — An den landw . Vorttägen , die vom Generalkommando des
14 . Armeekorps in Vereinbarung mit dem Ministerium des Innern
eingerichtet wurden, beteiligten sich in der Garnison Konstanz 442
Mann , die höchste Zahl im ganzen Armeekorps. In Karlsruhe waren
es nur 377 . — Als in Rüßdorf (bei Ueberlingen ) Arbeiter mittelsteines Rollwagens Sand nach der Schiffslände führten , kippte plötzlichder Wagen um und stürzte in den See, einige Arbeiter , die nicht recht¬
zeitig losließen , mit sich reißend. Einer derselben kam unter den
fallenden Wagen zu liegen und erlitt schwere Verletzungen .

Aus der Residenz .
Karlsrnhe 21. Mai .

— Vom GroßherzoglichenHose. Die Königin von Schweden reistheute abend zu längerem Kurgebrauch nach Franzensbad . — Gesternmittag fuhren der Eroßherzog nebst Gemahlin , sowie Prinz Max » in
zwei Automobilen nach Schloß Eberstein und nahmen einen mehrstün¬digen Aufenthalt . Abends erfolgte die Rückfahrt über Baden -Baden
nach Karlsruhe . Eroßherzogin Luise fuhr gestern von Baden -Badenim offenen Wagen nach Schloß Eberstein, wo sie mit den Eroßherzog «
lichen Herrschaften zusammentraf.6 Der neue Hirtsche Brunnen vor dem Vierordtbad, den Ehren¬bürger Klose unserer Stadt gestiftet, geht seiner Vollendung entgegen .Heute wurde die Wasserkunst erprobt . Der Brunnen macht einen ganzausgezeichneten Eindruck .

A Neue Bilder . Von den Kaisertagen in Wien , ferner von dem
furchtbaren Eisenbahn-Unglück bei Colmar und der Zwischenrundeum die deutsche Fußballmeisterschaft find einige gut gelungene Bilderin unserem Expeditionsschaufenster ausgestellt.

-f- Vortrag . Die von der hiesigen Ortsgruppe des Bundes tech¬nisch- industrieller Beamter einberufene Studentenversammlung , in
welcher Herr Ingenieur Flügger aus Stuttgart über das Thema :
„Die studierende technische Zugend und die sozialen Probleme unsererZeit " einen Vortrag hielt , war von den Studierenden der Hochschuleund den Schülern der Baugewerkeschule gut besucht . Der Redner gabTheater * Kunft uns t^ rsiendetzaft.

*4 = Großh. Hoftheater zu Karlsrnhe . Die auf morgen , Samstagden 22 . Mai (Richard Wagners Geburtstag ) angesetzte Aufführungder „Götterdämmerung " (0 . 60 .) beginnt um sechs llhr .A Baden -Baden , 20. Mai . Gestern abend veranstaltete das Leip¬ziger Soloquartett für Kirchengesang in der Evangelischen Stadtkircheein Konzert und heute vormittag ein solches im Konservationshause .Die Darbietungen des Quartetts waren ganz oorzüglkHe, was Stim¬menmaterial und präzises Zusammensingen anbetrifft und wer einFreund schöner Kirchenmusik ist, der dürfte von dem Gehörten hoch¬befriedigt gewesen sein . Die sogenannten „Heiteren Künstlerabende "
in dem Reuen Salon des Konservationshauses , veranstaltet vom Kgl .Belvedere in Dresden , bei denen die Künstler und Künstlerinnen vielan Witz und Humor bieten , erfreuen sich eines zahlreichen Besuches.Das Englische Theater (Meta Illing ) gab heute abend auch im hie¬
sigen Theater ein Gastspiel. Zur Aufführung gelangte , wie schon in
Frankfurt und Karlsruhe , der dreiaktige Schwank „Mr . Hopkinfon"
von R . C. Carton . Das Publikum folgte mit Interesse dem Spielder englischen Gäste und nahm den Schwank freundlich auf .

Mendelssohn-Feier im Karlsruher Bach -Bereit ».
-u. Karlsruhe , 21. Mai . Mit einer Hundertjahrfeier des Ge¬

burtstags Felix Mendelssohn -Bartholdys wollte der hiesige Bach-Verein letzten Mittwoch im Eintrachtsaal des Meisters Verdienst umdie lebenspendende Bachrenaiffance ehren . Der Bach-Verein dursteeine solche Feier nicht versäumen ; es wäre wenig pietätvoll gewesen,des Mannes zu vergessen , der in erster Linie auf des Leipziger Kan¬tors Schöpfungen die musikalische Welt wieder hingewiesen , nachdemsie eine wenig gefällige Zeit zuvor fast völlig beiseite gelegt hatte .Dieses Moments sichert Mendelssohn einen Namen in der Musik¬geschichte selbst für diejenigen Tage , auf die seine Produkte einen Reiznicht mehr auszuüüen vermögen . — Die Leitung unseres Bach-Vereins '
Hatte für die in einem gewissen engumschlossenen Rahmen gehalteneGedenkfeier eine Reihe Mendelssohnscher Werke ausgesucht, die kaumbekannt waren , jedoch auf weitgehendes Interesse berechtigten An¬
spruch erheben konnten.

Was schon früher an dieser Stelle über den Wert und Gehalt der
Kompositionen Mendelssohns gejagt und auch in dem zum 3 . Februar^5

.._ Js - veröffentlichten Gedächtnis -Artikel ausgesprochen worocn iir . !
trifft in allen Teilen auch auf die Vortragsnummern zu, die das !

^
»« geftriM ! Bach-Vereins -Konzert enthielt . Die Mängel an Gefühls - 1

innigkeit und Gefühlstiefe vermag keine noch so vorzügliche Wieder¬gabe gänzlich zu verwischen , die feingeschwungenen, edlen Linien undoie saubere, untadellige Ausfeilung des kompositorischen Entwurfswird sie aber merkbarer hervortreten lassen , und in dieser Hinsicht demHörer ein ehrliches Genießen vermitteln . Hinzu tritt ferner der aus¬geprägte Zug an Volkstümlichkeit. Die vom Thor des Vereinsausgezeichnet gesungenen 3 eapella Lieder „Der erste Frühlingstag "
oder die aus dem gleichen Opus genommenen Lieder 4—6 („Herbst¬lied"

, „Morgengebet" und „Lerchengesang ") waren geeignet , davonZeugnis zu geben. Nicht, daß sich Mendelssohn hier auf Allgemein¬plätzen bewegte, — sein subtiler Geschmack hätte ihn nie dazu kommenlassen —, die Einfachheit und vielfach eine etwas weichherzige Ver¬anlagung haben ihm schnell einen weiten Zuhörerkreis zugeführt .Vor den Liedern wurde ein Andante und ein Capriccio von Mit¬gliedern des Großh. Hoforchesters in sehr feinem Zusammenspielzu Gehör gebracht.
. , 3p ?« Hymnen, — „Herr höre mein Bitten " und „Laß , 0 Herr ,mich Hilfe finden" — schlossen die Konzertveranstaltung . Die Unter¬

stützung der Solostimme durch Chor̂ und Orchester erwirkt Steiger¬ungen , die eine, wenn auch nur für eine kurze Zeitspanne zu be-
messende Wirkung Hervorrufen. Von erfreulichstem Eindruck mußtensie bei der peinlich gewissenhaften Durchführung unter Direktor M .Brauers Leitung sein . Frl . Schumacher bewährte in denSopranstellen die genossene vortreffliche Schule ; ihr klangvoller , er¬wärmender Sopran hatte schon in der Arie „Lauda Sion " vorzüglichangesprochen . Die Solopartie für Mezzo -Sopran fülitt - Frau FriedaG 0 ldschmidt äußerst anerkennenswert durch. Sie vermochte beider vollgültigen künstlerischen Leistung strengste Anforderungen zu er-
if “ — Einen Wunsch rief der Mendelssohn -Abend in uns wach :die Werke des Meisters möchten in unserem Musikleben, stärker denn

nachstwinterliches Repertovieler erwerben.

Vermischtes .
di . Landau , 21 . Mai . (Privattel .) Ein Speysrer PionierNamens Seith ertrank beim Baden im Altwasser des NHeines

trotz der mtträftigen HilMersuche dreier Kameraden .
. 7̂ . Neustadt a . d. H. . *0. Mai. Der Gründer und Direktordes mengen Konservatoriums für Musik, Philipp Bad er , wurde heute

nach Franün !t>al ins Untersuchungsgefängnis des Landgerichtesabgefiihit unter der Anschuldigung, zu Schülerinnen in unerlaubten Be-
ziepnngen gestanden zu haben.

= München , 21 . Mai . (Tel .) Aus dem Paulanerplatze
ereignete sich heute früh ein Eifersuchtsdrama . Die Frau des
Laboratoriumarbeiters Schneider verletzte im Streite ihre 4und 6 Jahre alten Kinder , sowie ihren Mann durch Messer¬stiche schwer, worauf Schneider seine Frau durch einen Stichins Herz tötete .

lid Budapest . 21 . Mai . (Tel . ) Im Abgeordnetenhause er¬
schien eine Deputation , die auf Defraudationen hinwies , welcheein Beamter des Wirtschaftsamtes verübt habe . Die genaueSumme ist noch nicht festgestellt.

= Lissabon , 21. Mai . In der Kirche des Klosters del Eit
stürzte während des Gottesdienstes eine Eallerie , auf der sich200 Sänger befanden , ein . Es heißt , daß sieben Personen ge¬tötet und über 90 verwundet worden sind .

Bon der Lnftschrffahrt.
Pan , 20 . Mai . (Tel .) Heute abend unternahm Tissan -dier mit einem Wrightschen Aeroplan einen Flug , der eineStunde und zwei Minuten dauerte und sich über 57 Kilometer

erstreckte .
= London, 21 . Mai . Nach Angaben von Ballonfabriken sind in

England in letzter Zeit eine ganze Anzahl von Lustschiffmodellen biszu einer Länge von 25 Fuß verkauft worden. Nun wird vermutet ,daß die Versuche mit diesen Modellen der „Daily Mail " Anlaß zuGeschichten von geheimnisvollen Luftschiffen gegeben habe . Ein Ber¬liner Telegramm , unterzeichnet „Sorb- North - Cliffe", befaßt sich mitdiesem Lllstschiffgespenst ; es sagt , daß England sich vor dem deutschenVolke dadurch lächerlich mache, und bittet die Engländer dringenddie törichten Geschichten von gespenstigen deutschen Luftschiffen aar -nicht zu beachten.
- - London . 21 . Mai . Wie „Daily Chroniclc " ans Salis -

VUlZ iticfb ? !, fcuioeu boit nächtliche Rersuchsichiekön tniiEchrappnels auf Fesselballons statt . Die Ballons sollen inAtrrester Zeit hernntcrgeschosse « worden sein.
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zunächst einen Rückblick über die bisherige industrielle Entwicklung
in Deutschland und zeigte an Hand von einigen Zahlen , wie Deutsch¬
land in kurzer Zeit vom Agrarstaat zum Industriestaat geworden sei.
Zm Anschlüsse daran schilderte der Vortragende die wirtschaftlichen
Verhältnisse , in denen sich die Techniker heute zum größten Teile be¬
finden und die Ursachen , welche zu der Notlage des technischen Stan¬
de» geführt hatten . Auch die soziale Lage wurde einer eingehenden Be¬
sprechung und Kritik unterzogen . Besonders wurde dabei die günstige
Lage der kaufmännischen gegenüber der technischen Angestellten her¬
vorgehoben . Um in dieser Beziehung zu besseren Umständen zu
kommen , empfahl der Redner die Berufsorganisation , wie sie vom
Bund der technisch-industriellen Beamten erstrebt würde und besprach
im Anschluß daran die Bestrebungen und Einrichtungen des Bundes .
Auch für die Studierenden ergebe sich daraus die Notwendigkeit , sich
mit diesen Dingen bekannt zu machen , um sich vor Enttäuschungen und
unwürdigen Anstellungsverträgen , bei Eintritt in die Berufstätigkeit
schützen zu können. Zum Schluß fordert Redner die anwesenden Stu¬
dierenden auf , als Hospitanten dem Bunde beizutreten . In der an¬
schließenden Diskussion sprachen die Herren Dr . Ing . Voigt und Tu -
bach, welche ihre Erfahrungen aus der Praxis mitteilten und daraus
die Notwendigkeit des Zusammenschlussesbegründeten .

*t * Damenturnen . Nachdem die Damenturnabteilung der Turn -
gefellschaft Karlsruhe in letzter Zeit einen bedeutenden Zuwachs er¬
fahren hat , eröffnet der Verein — mehrfach geäußerten Wünschen
Rechnung tragend — am Montag abend 149 Uhr in der Turnhalle
der Realschule (Waldhornstraße 9) eine weitere Damenabteilung .
(Siehe auch Inserat in der heutigen Mittagausgabe .)

(-) Zum Kinderhilfstag . Man sagt : unser Jahrhundert , das
zwanzigste, sei ganz besonders das des Kindes , weil so viele Be¬
strebungen gerade diesem , unserem jüngsten Mitbürgerlein gelten .
Nun , wir wollen nicht gleich vom ganzen Jahrhundert , nur von
einem einzigen Tage reden und zwar von einem Tag im Mai : „Stell '
auf den Tisch die duftenden Reseden — den Flieder auch , wir sind im
Mai — und laß uns wieder von der Hilfe reden . — Ein Tag im
Jahre ist den Kindern frei !“ — Ja , der Kinderhilfstag steht wieder
vor der Tüt und ruft Euch schon im voraus zu : Oeffnet ihm Herz und
Hand , und ein klein wenig auch die Geldbörsen, nur so viel , daß ein
Nein Stück Gold oder Silber oder auch Nickel gerade noch hindurch-

lschlupfen kann. Denn mit dem also Gesammelten soll ein Wunder
geschehen, es soll sich , Gold, Silber und Nickel , und , falls es dabe- wäre ,könnte sogar der Mischung ein Scheckpapier nicht schaden , — alles das
zusammen soll sich in gute, reine , unverfälschte keimfreie Säuglings¬
milch verwandeln , als bestes Gegengift für die übergroße Sterblich¬
keit unserer Lieblinge . Viel ist schon erreicht : der Prozentsatz der Ge¬
storbenen ist weit heruntergegangen , drum mutig voran auch dieses
mal wieder . Schon haben sich im Hellen Eifer die jungen Mädchen
unserer Stadt zum Sammeln gemeldet . Empfangt sie freundlich, wenn
ifie am 24 . mit ihren Abzeichen und Legitimationskarten ebenso
freundlich an Eure Haus - und Herzenstüre bittend pochen.

tgj Im Residenztheater (Waldstraße ) werden zugunsten des Kinder -
hilsstages (Abt . 6, Säuglingsfürsorge des Badischen Frauenvereins )
am Samstag den 22 . Mai , nachmittags 3 Uhr , sowie nachmittags
5 Uhr, Gala -Vorstellungen für groß und klein stattfinden . Das Pro¬
gramm hierzu ist außerordentlich reich und unterhaltend zusammen-
gestellt und dürfte besondere Anziehungskraft ausüben .

8 Diebstähle . Am 15. ds . mittags bettelten zwei 13 Jahre alte
hiesige Knaben in einem Hause in der Bismarckstraße um Mittag -
,'ffen, was sie in der Küche auch erhielten . Aus Dankbarkeit dafür
Wahlen sie in einem unbewachten Augenblick aus der Tischschublade
rin Portemonnaie mit 65 M . Das Geld verteilten sie nachher unter
sch und 2 weitere Knaben . Bis man sie ermitteln konnte, war dieser
betrag bis auf 22 JC verbraucht . — In der Nacht zum 18 . ds . wurde
einem Handelsmanne , der auf der Durchreise im Wartesaal 3 . Klasse
xes hiesigen Hauptbahnhofes vorübergehend eingeschlafen war , seine
Taschenuhr von der Kette abgeknüpft und gestohlen. Ferner kam
einem Reisenden sein Handkoffer mit verschiedenen Kleidungsstücken
im Werte von 30 M abhanden . — Aus einer Mansarde in der Wald -
ltraße wurde mittels Nachschlüssel ein Schließkorb mit Frauen -
lleidern im Werte von 33 Jt entwendet . — In der Nacht zum 14 . ds.
wurde in der Rüppurrerstraße ein Schuppen aufgebrochen, die Fenster¬
scheiben und -Rahmen zerschlagen , eine schwarze Hose und eine neue
Cchlosserbluse entwendet und dadurch dem Eigentümer ein Schaden
von etwa 100 M zugefügt.

— — —
Letzte Telegramme

der „Ladifchen Presse - .
(hd Budapest , 21 . Mai . Das offiziöse Organ des Landes -

Kultnr -Bereins behauptet » König Peter von Serbien habe aus
jder friedlichen Beilegung des österreichisch -serbischen Konfliktes
großen materiellen Nutzen gezogen . Es seien ihm 17 Millionen
Franks unter dem Titel Börsendifferenzen ausgezahlt worden .

hd Rom , 21 . Mai . Der „Matin " meldet von hier , Oester¬
reich habe sich geweigert , an den Festlichkeiten anläßlich des
Svjährigen Jubiläums der italienischen Einheit im Jahre 1911
teilzunehmen . In der italienischen Kammer wird wegen dieser

3. Wettstreit deutscher Männergesang -
vereine in Frankfurt a. M.

Frankfurt a. M ., 21 . Mai . (Tel .) Der Kaiser und die Kai¬
serin begaben sich heute vormittag halb 10 Uhr im Automobil von
Wiesbaden nach Frankfurt a . M .

Die Majestäten wohnten hier mit der Prinzessin Friedrich Karl
von Hessen dem Wettstngen der 3. Gruppe bis zum Schlüsse bei und
folgten 12 .15 llhr einer Einladung des kommandierenden Generals
von Eichhorn zum Frühstück. An der Frühstückstafel beim komman¬
dierenden General von Eichhorn nahmen teil : Die Majestäten , Prin¬
zessin Friedrich Karl von Hessen, Oberbürgermeister Dr . Adickes , der
Polizeipräsident von Frankfurt a . M . Scherenberg , Wirk! . Geh. Ober¬
regierungsrat von Ehappuis , mehrere hohe Militärs , sowie das Ge¬
folge des Kaisers und der Kaiserin .

Die Kaiserin unternimmt heute nachmittag eine Spazierfahrt
« ach Homburg v. d . H.

hd . Frankfurt a. M„ 21 . Mai . (Privattel .) Der Kaiser unter¬
hielt sich heute vormittag beim Eintreffen in der Festhalle längere
Zeit sehr lebhaft mit dem Direktor Böllinger vom Werk Gustavburg
bei Mainz und Stadtrat Schaumann über die Konstruktion der Halle .

Der Kaiser hielt sich während der Wettgesänge meistens bei den
Preisrichtern auf . Er verfolgte mehrfach nach den Partituren von
Generalmusikdirektor v. Schuch die Chorvorträge und pflog mit den
Preisrichtern eifrige Unterhaltung . Um 12 % Uhr war das Vormit¬
tagsfingen beendet.

Rach Ansicht der „Frkf. Ztg .
“ dürften nach den bisherigen Ergeb¬

nissen im Wettgesang in die Ehrenilasse kommen: der Kölner
Männergesangverein , der Verein „Rheinland “-Koblenz , die „Lieder-
halle“-Karlsruhe , die Bonner „Liedertafel “

, der „Sängerkreis ' -Clbcr
feld, der Barmer „Sängerchor “

, der Oberbarmer „Sängerhain ' .
m • m

Ueber
die AnrfchmScknng der Festhalle .

r» der die Wettgesänge stattfinden , wird folgende Schilderung gc
geben :

, . DieLefthalle .macht in ihrer «.-ächtigen Ausschmückung einen impo-

Angelegenheit eine Interpellation eingebracht werden . Eine
Bestätigung der Nachricht bleibt abzuwarten.

wh Petersburg, 21. Mai . (Privattel .) Der Zar Hat an¬
läßlich seines Geburtstages 94 Todesurteile der russischen
Kriegsgerichte in Verschickung nach Sibirien umgewandelt. Es
ist dies der erste politische Begnadigungsakt seit dem Revolu¬
tionsbeginn.

Aus der Finanzkommiffion des Reichstags .
-- - Berlin , 21. Mai . Die Finanzkommission des

Reichstages Hat in ihrer heutigen Sitzung zunächst das Be -
sitzsteuerkomprommiß ohne Spezialberatung einstim¬
mig abgelehnt und trat dann in die Beratung der neuen
konservativen Anträge ein . Die Freisinnigen erklärten , sich an
der Spezialdebatte nicht beteiligen zu wollen. &

Debattelos wurden hierauf die einzelnen Ab¬
schnitte des Antrages Richthofen auf Besteue¬
rung der Wertpapiere mit den dazu gestellten Ab¬
änderungsanträgen durch die Stimmen der Konservativen, des
Zentrums und der wirtschaftlichen Vereinigung gegen die
Stimmen der Rationalliberalen bei Stimmenenthaltung der
Sozialdemokraten angenommen .

Bei der Wertzuwachssteuer beantragt Böhme (wirtsch.
Vgg.) die Staffelung von 1 Proz. des Wertes für Grund¬
stücke von 20000 oH bis 350 000 JH Wert.

Staatssekretär Sydow erklärt zum Eesamtentwurfe, er
wolle jetzt keine Stellung nehmen , da über die einzelnen Fra¬
gen der Kommission eine Denkschrift zugehen werde . Auch über
die Stellung der Regierungen zur llmsatzbesteuerung könne er
sich jetzt nicht äußern . _

Der Alotteuausba « Frankreichs.
1= 3 Paris , 21 . Mai . Der höhere Marinerat hat sich in seiner

letzten Sitzung mit zwei Anträgen betreffend die Zusammensetzung
der Kriegsflotte beschäftigt. Der erste , vom Marinegeneralstab ein-
gebrachte Antrag stellt die Zahl der Panzerschiffe auf 28» der zweite,
welcher von der ständigen Sektion des Marineministeriums ausge¬
gangen war , auf 38 fest. Dem „Matin “ zufolge befürwortete der
höhere Marinerat den letzteren Antrag . Ferner befürwortete der
höhere Marinerat , daß keine Panzerkreuzer mehr erbaut werden sollen,
da er der Ansicht ist, daß die leichte Flotte nunmehr nur die Aufklä¬
rungskreuzer und zwar sechs für jedes Geschwader, venvtlge . Heute
und morgen wird der höhere Marinerat den Typus und die Gefchütz-
bewasfnung der neuen Panzerschiffe erörtern . Voraussichtlich wird
eine Geschwindigkeit von 20 bis 21 Knoten und ein Deplacement von
21 000 Tonnen beantragt werden.

Die Streikbewegung in Frankreich .
M Paris , 21 . Mai . Wie der „Matin " mitteilt , ließ die

Regierung an dem Tage, wo der Streik der Postbeamten ver¬
kündet wurde , ihre Instruktionen an die verschiedenen Berwal -
tungsgruppen auf drahtlosem Wege erteilen.

----- Paris , 21. Mai . Der Präfekt des Allierdepartements
beschloß , die Eisenbahnlinien militärisch bewachen z« lassen,
um die Zerstörung der Telegraphenlinien zu verhindern. In
der Gegend von Montlucon wurde der Orleansbahngesellschast
eine Jnfanterieabteilung behufs Ueberwachung der Strecke zur
Verfügung gestellt .

hd Paris , 21 . Mai . 7000 Arbeiter wohnten gestern nach¬
mittag dem Meeting bei , welches der Verband der Baugewerk¬
arbeiter veranstaltet hatte. Es wurden heftige Reden gegen
die Regierung gehalten, ebenso gegen diejenigen Arbeiter,
welche die Arbeit fortsetzen. Mehrere Redner ersuchten die Ka¬
meraden , die Werkstätten zu demolieren und den Ausstand fort¬
zusetzen , bilden Postbeamten volle Genugtuung gegeben würde .
Eine Tagesordnung in diesem Sinne wurde schließlich angenom¬
men . Nach der Versammlung kam es zu Kundgebungen. Die
Polizei schritt gegen die Kundgeber ein und wurde von diesen
mit allerhand Wurfgeschossen bombardiert. Mehrere Polizisten
wurden verletzt, eine Anzahl Verhaftungen vorgenommen .

Zur marokkanischen Angelegenheit .
hd Tanger, 21 . Mai . Zwei aus Fez kommende Post-Ku¬

riere, nämlich der deutsche und französische, wurden überfallen
und ausgeplündert. Der Ueberfall der beiden Kuriere fand im
Schaujagebiet statt . Auch die Gefangennahme zweier deutscher
Ingenieure bestätigt sich. Der Sultan sandte Truppen zu ihrer
Befreiung.

hd Haag, 21 . Mai . Das Urteil des Schiedsgerichts
über die Deserteur -Affäre von Casablanca, die sei¬
nerzeit beinahe zu einem ernsten Konflikt zwischen
Deutschland und Frankreich geführt hätte, ist seit
vier Tagen fertiggestellt. Der Inhalt des Urteils sowie die

santen Eindruck. Die Brüstungen des ersten Ranges sind rundum mit
goldenen Lorbeerkränzen geschmückt worden , die obere Galerie belebt
eine dunkle Schwarzwald -Tannengirlande . Die Fenster und die ver¬
glasten Kuppelflächen sind sämtlich mit einem dünnen Stoffschleier
überspannt , der das grelle Sonnenlicht gedämpft in den Raum wirft .
Das Kaiserzelt wird von einer alten heraldischen Kaiserkrone abge¬
schlossen. Den inneren Zelthimmel schmückt ein großer Kaiseradler in
romanischem Charakter . Der Entwurf stammt von Kaiser Wilhelm
selbst ; er ist dem Werke: „Der Kaiser und die Kunst“ entnommen .
Girlanden mit bunten Blumen und aufgesteckten Rosenbüscheln zieren
die äußeren Konturen des roten Pavillons .

Direkt dahinter liegt die als Empfangssalon dienende Rotunde ,ein mit antiken Möbeln , nit kostbaren Gobelins und seltenen Kunst¬
gegenständen im Geschmack der italienischen Renaissance ausgestatteter
Raum . Die Wandflächen sind mit purpurrotem italienischen Damast
bespannt , Türen und Fenster , die rotbraune Marmorumrahmungen
zeigen , sind symmetrisch angeordnet . Das verleiht dem Salon einen
streng architektonischen Charakter .

Die Beleuchtungskörper zwischen den großen Spiegelfenstern haben
die Form großer Wandplaker , auf denen in origineller Aufmachung
die Glühlampen als traubenartige Gehänge erscheinen . Zu beiden
Seiten des Kaiserzeltes , in den iriederen Logeneinbauten , befinden sich
die Gemächer für das Kaiserpaar . Das Zimmer für den Kaiser , vom
Podium aus rechts, ist mit grauem Damast mit grünen Streifen aus¬
geschlagen . Das Mobiliar , im Geschmack Louis XV ., zeigt ein tief¬
grünes Damastmuster, die Garnituren sind antik . In der Mitte steht
ein kostbarer Schreibtisch, ein Meisterstück moderner Kunstschreiner¬
arbeit . Die Wände schmücken Gemälde und Stiche aus städtischem
Besitz. An der hinteren Wandseite erblickt man Hans Thomas be¬
kanntes Werk : „Die Marmorbrüche von Carrara “

, vorn zwei charak¬
teristische Landschaften von Brrnitz . Der ganze Wandschmuck gibt mit
den Francofurtensien einen gedrängten lleberblick über Frankfurter
rinnst alter und neuer Zeit . In üeni linken Einbau liegt das bou¬
doirartig eingerichtete Zimmer der Kaiserin , ein intim wirkender
Raum im Stil Louis XVI . , unter Benutzung von echtem alten Mo¬
biliar . Die Wände sind mit gelbem Damast bespannt , Portieren und
Chaiselongue haben schweren V . okatstoff, den Boden deckt ein Gobelin-
Teppich aus der Zeit d - r im Wert von 16000 Mark .
Auch hier häng n > •: : : .Tundr « i . adirjche Bilder . —

Entscheidung werden streng geheim gehalten. Das Urteil wird |
erst morgen in öffentlicher Sitzung verlesen werden . Während
der ganzen Zeit der Verhandlung herrschte zwischen dem deut¬
schen und französischen Delegierten das beste Einvernehmen.
So viel kann man heute schon sagen, daß das Urteil keineswegs
die Beziehungen zwischen Deutschland und Frankreich auch nur
auf das leiseste zu trüben geeignet ist. Das Urteil ist nur der
Ausdruck der Rechtsprechung.

Die Ereignisse in der Türkei.
— Konstantinopel » 20 . Mai . General Robilant ist zum Ge¬

neralorganisator der gesamten Gendarmerie ernannt worden . ,
wurden auf dem Boden des Bosporus zahlreiche Menschen-Skelette
wurden auf dem Boden des Bosgrund zahlreiche Menschen-Skelette
ausgefunden. Eine Jacht , die im Bosgrund Anker geworfen, fand
beim Herausziehen drei Leichen an dem Anker.

Die Thronrede des Svltans .
— Konstantinopel , 20 . Mai . Die Thronrede des Sultans hat

folgenden Wortlaut :
Durch Gottes Gnade und unter dem geistigen Beistand des Pro¬

pheten habe ich nach dem Wunsche der Nation und entsprechend ihrem
Huldigungsakte den glorreichen Thron der Osmanen bestiegen, dessen
rechtmäßiger Erbe ich bin . Heute fühle ich mein Herz erzittern von
dem Gefühl der Freude und des Stolzes , daß ich mich inmitten der
Senatoren und Abgeordneten sehe, die unsere große ottomanijche
Nation verkörpern . Ich bin gewiß, daß mein Volk mit mir die Ueber- .
zeugung teilt , daß das Heil und Glück unseres teueren Vaterlandes '
und seine fortschreitende Entwicklung von der stetigen und ernsthaften
Anwendung des verfassungsmäßigen Regimes abhängen , von dem ich
hier nicht auseinanderzusetzen brauche, in wie hohem Maße es mit
dem Scheriatgesetz und dkn Grundsätzen der Zivilisation überein¬
stimmt.

Durchdrungen von dieser Ueberzeugung betrachte ich es als meine
heiligste Gewissenspflicht, mit allen Kräften an der Sicherung des
Glücks und der Wohlfahrt aller meiner Untertanen ohne Ausnahme
zu arbeiten . Ich erflehe die Gnade des Allmächtigen , um dieses hohe
Ziel , das unseren teuersten Wunsch bildet , erreichen zu können. Unser
teures Vaterland , das soeben bedeutungsvolle Tage erlebt Hat , be-
darf mehr als je der Vaterlandsliebe seiner Kinder und der Einigkeit
unter ihnen , um wieder zu erlangen , was verloren worden ist und
das weitere Fortschreiten des Landes zu sichern . Ich zweifle auch nicht
daran , daß alle Völker und Stämme , die unter dem osmanischen
Namen leben , mit derselben Begeisterung ihre Kräfte entwickeln wer¬
den , um dieses vaterländische Werk zu vollenden .

Die Nachrichten von den Unruhen in Adana haben mich tief be¬
wegt . Diese Unruhen sind schon unterdrückt und es ist beschlossen
worden , die Beteiligten zu bestrafen und mit ausreichenden Hilfs¬
mitteln diejenigen zu unterstützen, die unter jenen Hebelgriffen ge¬
litten haben . Wir wünschen, daß in Zukunft derartige beNagens -
werte Ereignisse, die den Dorfchriften der Religion und den Gefühlen
der Menschlichkeit und Brüderlichkeit unter Tollsgenossen völlig
widerstreiten , in keinem Teile unseres Landes mehr Vorkommen. Dia
Regierung wird alle Maßregeln ergreifen , die wirksam und geeignet
sind , die Wiederkehr derartiger Borfälle zu verhindern , überall Ord¬
nung und Sicherheit wiederherzustellen und das gute Einvernehmen
zwischen den verschiedenen Teilen der Bevölkerung wieder zu be¬
festigen. Große Verschiedenheiten und Streitigkeiten beiseite setzend,
werden die Kinder des gemeinsamen Vaterlandes sich die Hände rei¬
chen, um zu arbeiten und die natürlichen Reichtümer unseres Landes
anszunützen und im Genuß wirklicher Ruhe und wirklichen Wohlstan¬
des zu leben.

Es ist höchst notwendig , die Reformen in der Verwaltung , im
Gerichts- und Finanzwesen des Staates durchzuführen und das , was ,
zur Vervollkommnung unserer Streitkräfte ' zu Wasser und zu Lande
notwendig ist , aufs Nachdrücklichste zu fordern , das Unterrichtswesen
zu erweitern und die öffentlichen Arbeiten zu vermehren und aus -
zudehnen. Um dieses Ziel zu erlangen , nehme ich die Unterstützung,
und Hilfe der beiden ehrenwerten gesetzgebenden Körperschaften in
Anspruch . Das verfassungsmäßige Regime , das wir auf ernsthafte:
und sicherer Grundlage haben aufrichten können, hat den Ruf und das
Ansehen unseres Landes nach Außen hin wieder erhöht . Wir stehen
nach wie vor in guten Beziehungen mit den Großmächten und anderen
Staaten und haben den heißen Wunsch , daß diese Beziehungen , die
auf den Grundlagen einer herzlichen und aufrichtigen Freundschaft be¬
ruhen , mit allen Kräften noch weiter befestigt und vertieft werden.
Möge der Allmächtige unser Führer sein , in allem , was wir tun ."

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
~ Bremen, 21 . Mai . Angekomme « am 18 . Mai : „Schlefien" in

Bahia blanca ; am 19. : „Lothringen " 5 Uhr nachm, in Fremantle ,
„Main, , 7 Uhr vorm , in Baltimore , „Therapia " in Neapel , „Bayern "
in Konstantinopel , „Lützow " 12 llhr vorm , in Hongkong, „Greifswald "
11 llhr nachm , in Bremerhaven , „Roland “ in Montevideo (a . d.
Laplata ) : am 20 . : „Zielen " 4 Uhr vorm , in Suez . Passiert am 9. Mai :
„Krefeld“ 7 llhr vorm . Odessa Quessant ; am 20 - : „Prinzeß Irene “
3 Uhr nachm. Bellas , „Berlin “ 12 Uhr vorm . Bellas , „Köln “ 8 Uhr
nachm . Borkum Riff , „Krefeld“ 9 Uhr vorm . Dover,- am 21 . : „Kleist“
2 Uhr vorm . Borkum Riff Abgegangen am 19. Mai : „Sachsen“ von
Odessa Quessant , „Kaiser Wilhelm II .“ 12 Uhr vorm , von Southamp¬
ton „Schleswig “ 2 Uhr nachm, von Alexandrien . „Prinz Heinrich“

3 Uhr nachm , von Marseille . „Kaiser Wilhelm II .
“ 5 llhr yachm . von

Cherbourg : am 20 . : „Aachen “ 11 Uhr nachm, von Funchal , „York“

12 Uhr vorm , von Genua , „Goeben“ 4 Uhr nachm, von Genua ; am 21 . :
„Seydlitz“ 1 Uhr nachm , von Adelaide .

Spielplan des Großherzoglichen HostheaterS Karlsruhe .
In Karlsruhe :

Sonntag . 23 . : Abt . A . 62 . Ab .-Vorst. „Die Boheme", von Puccini .
Ks gegen '.410. _

Dienstag , 25 . : Abt . C . 62 . Ab .-Vorst. „Vorfrühling ". Drama v>
il . von U . C . Woerner . 148—10.

Donnerstag , 27 . : Abt . B . 65 . Ab .-Borst . „Die Entführung an»
n Serail ", komische Oper in 3 A . von Mozart . 8- 10.

Freitag , 28 . : Abt . A . 61 . Ab .-Vorst. „Nora ". Schauspiel rn 3 A.
i Ibsen . V-8—10.

Samstag . 29 . : Abt . C . 63 . Ab .-Vorst. „Zar und Zimmern »« »«",
nische Oper in 3 A. von Lortzing. 148 bis nach Ul . , . . j

Sonntag . 30 . : Abt . B . 64 . Ab .-Vorst. „Egmont ". Trauerspiel in’

I von Goethe, Musik von Beethoven . 147—1411.
Montag , 31 . : 44. Vorst, auß . Ab . „Lohengrin ". große romantrsche

«r in 3 A . von Wagner . .
Dienstag , 1 . Juni : Abt . A. 63 . Ab . -Vorst. „Dre kleine« Rrchus ",

ereile in 3 A . von Messager. 148—1411. _
:
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8 a m s o n & Co .
" Atelier für moderne Photographie . ■.. . .

Kaiser-Passage 7. Telephon 547.
Zahlreiche Anerkennungen ans den ersten Kreisen Karlsrnhss .

Billigste Preise bei erstklassiger Ausführung . 6£tS

CHARLES HEID5IECK
Imperial , CoOt americain
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Lebens-un6 pen8ion8 -Vei'8il:ker'ung8- 0eLeli8cksfs

* in HAMBURG * -
Gegründet 1848 ^

Liberalste Versicherungs -Bedingungen
Lebens-Versicherung für Abgelehnte .
Kostenlose Auskunft, gewissenhafte Beratungdurch Direciicm und Vertreter An allen OrtenVertreter und .Inspektoren gesucht
Bezugnahme auf dieses Jnseraf .erbeten

a

a

ißbens -Renten-Versicherung — Unfall - Haffpfli chr -Versiche ru n q ^
Vertretung für Baden : 957a*

Subdirektion Ed. Scklaad , Freibarg I. B., Scheffelstr. 26.

Wie wenig Menschen
to u Wäsche
Erkältungen ,

. .._ _ _ , ? Allgemein -
Mt in ausgebreitetstem Maße werden . Ein Jeder sollte wenigstensmal einen Versuch machen.

Geeignete poröse Wäsche( auch Stoffe
meterweise ) wie

Hemden Damenhemden Ges.- Leibchen Hemdhosen
in porösen Stoffen und besten Formen , ferner

das unstreitig angenehmste, „ nichtdrückende"

Ir. Lchmmns ßWsWMkK

lassen keinen Schweiß aufkommen
7556finden Sie im

Reformhaus, Karlsruhe, Kaiserstr. 40.
1ül

fluswahl
unter mehr als

2000 m

Mk.

Neueste aparteste Ausmusterung .

Spezialität :

Bauch-Grössen .

Sämtliche Neuheiten

Strohhüten
finden Sie in hervorragender Auswahl
zu aussergewöhnlich billigen Preisen bei

•1^ 3 l != »0 ISII= III= !;i

Wilhelm Bauer
Grossh. Hoflieferant

84 Kaiserstrasse 84 .

Zs:

Beachten Sie meine Formen

Franz Joseph □ □ □ Prinzregent
Kronprinz 7«7i im

smoBiBBee j

Eine Partie
etragene Herren - u . Damenklei-
er , Blusen , Mäntel , Jacken, Ueber-

zieber rc . rc . zu verkaufen . 7680
Luisenstraße Sa . parterre .

karltmhtt , Kaiserstr. I#ö , l
UÜMte 4diifti «M>E:iBeiiitie>

Für Baden und Elsaß-
Lothringen ist die Lizenz
einer durch D . R . G . M . ge¬
schützten Erfindung zu ver¬
geben. Cs handelt sich um
ein erstklassiges Werkzeug,das sowohl wegen seiner
außerordentlich praktischen
Verwendbarkeit u . Brauch¬
barkeit , sowie wegen seiner
außerordentlichen Billigkeit
sowohl von allen Handwer¬
kern wie von Privaten , Haus¬
eigentümern rc . gekauft wird .
Absolut sicherer und hoher
Verdienstzu erwarten . Ernst¬
liche Reflektanten , die über
Mk . 800 bar verfügen , be¬
lieben ihre Anfrage unter
Z . 2012 an Haaienstein &
Vogler . A .-G ., Karlsruhe ,
zu richten._ 7541,3 .2

»

r-
RUDOLF VIESBR

Kaiserstrasse .
Damen =Strümpfe , Herren =Socken , Kinder=Söckchen .v. ; j 7684

f
ax Ausbeutung einer1
erst praktischen , wertvoll. |ndung , , Massenartikel,werden 3—4000 Mark ge¬

sucht. Streng reelle Sache,
hoher Verdienstabsolut sicher.
Für jüngeren Kaufmann od.
intelligenten Geschäftsmann
event. tätige Beteiligung bei
festem Monatssalair . Gest .Offerten unter U. 2000 an
Saasenstein St Vogler , A .-G„ Karlsruhe . 7542 .3.2
3 .3 Tüchtige4559a

nach Straßburg i . Elsaß ge¬sucht. Angeboteunt . T 2034

CfiautogSÄ
H. 3594t « an Haaseateia
n . Vogler , A. -G. , Borlla W. 3

4260a.6.4
Vertreter . ’

Zum Verkauf von seit 20"' -chren ,m In - u . Auslande

VV**.
geböte nebst LebenSlaufi An-gäbe bisherigen Tätigkeit Zund B,ld . unter Z. 329 an ZHaasenstein & Vogler, A.-G., flDresden . 4651a a

£s giebr kein Stiefel in
der den Salvator-Stiefel überfriffr .

Alleinverkauf : 7533
Schnbhaus H. Landauer , Kaiserstrasse 183.

Monren ist Ziehung
der Altenburger Geld -iLose & j

, Wohltätigkeits -Oeld «I .oae d 50 Pfg .am 25 .—28 . Mai spielt die
Letzte Freiburger Lotterie,und empfehlen Lose L 3 Hk . 30 Pfg . 7035

Gebr. Göhringer, G.m.bl , Kaiserstr. 50.

^ ^ 7695

in den Preislagen von
Mk. 1.10, 1.20, 1.40, 1.00, 1.80 u. 2.00
per Pfund sind unübertroffen in Güte nnd Aroma .

Ilern, . Manding ,Hoflieferant,
HO Kalseratrasse HO.
Prompter Versand nach auswärts .

Wmrlrig unö Jeftamenl
zu beziehen durch Müller St Graf ,Karlsruhe . Preis 1. Mk. 4450a

Binsen u. Roben.
Elegante , reichgestickte , abgepaßteBlusen und Roben in Wolle und

Waschstoffen ohne Konkurrenz zuverkaufen. 7679
Luifenftraße Sa. parterre.

Kaufe
i09 - 200 Zentner

Lpeise -Kartiijfelu
Offerten mit äuß . Preis sindunter Nr . 7692 an die Erped . der

„ SBab . Presse" zu richten . 24

Vollmilch.
40—60 Liter , 80—100 Liter und150 Liter gute Vollmilch an Punkt,liche Abnehmer zu vergeben.

- Zu erfragen bei B1S084Eteph.Kaufmann . Degenfeldstr . 12.

Fast neue Kommode,billig zu verkaufen.

I
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5 » Allgemeiner Kongreß - er Rranken -

llassen Deutschlands .
iii .

H . Berlin , 19 . Mai . Zu Beginn der heutigen Verhandlung
flachte zunächst Donat -Berlin als Vertreter der Innungskassen dem
geschästsführenden Ausschuß den Vorwurf , daß man die Jnnungs -
kaffen nicht zu Worte kommen laste. Diese Kassen seien verurteilt
worden , ohne daß man sie gehört habe . Die Jnnungskasten würden
geradezu terrorifiert . Frähdorf -Dresden weist diese Vorwürfe im
Ramen des Vorstandes zurück. Der Kongreß habe den Jnnungskastendie Existenzberechtigung abgesprochen und die Abstimmung der Teil¬
nehmer hätte der Leitung recht gegeben. Die Arbeiter wollen von
Jnnungskasten nichts wisten. — Amtsgerichtrat Hahn -Zehlendorf legt
hierauf zu dem Thema „Beziehungen der Versicherungsträger zuein¬ander und zu anderen Verpflichteten " dem Kongreß folgende Thesenvor, die einstimmig angenommen werden :

1) Die Beziehungen der Verstcherungsttäger zueinander und zuanderen Verpflichteten find im Entwürfe einfacher utxb klarer ge¬
regelt ; zugleich enthält er einige sachliche Verbesterungen .

2) Daneben läßt er manches zu wünschen übrig und enthält
einige Verschlechterungen gegenüber dem geltenden Recht . Insonder¬
heit : a) Es wäre folgerichtig und billig , daß eine Berufsgenosten¬
schaft , die, ungeachtet rechtzeitiger Benachrichtigung von dem Unfälle ,die Fürsorge nicht spätestens mit Beginn der 14 . Woche übernimmt ,verpflichtet wäre , der Krankenkaste die weiterhin entstehenden Kostenin gleicher Weise zu ersetzen, wie im Falle der llebertragung der
Fürsorge , b) Es ist ungerecht, daß im Falle der llebernahme des
Heilverfahrens durch die Berufsgenostenschaft oder die Verstcherungs-
anstatt die Ersatzpflichk der Krankenkaste nicht, wie bisher , auf das
Krankengeld beschräntt bleiben soll . c) Nach dem geltenden Recht hatdie Krankenkasse Abständig zu prüfen , ob die Voraussetzungen für
Zahlung des Unfallzuschustes vorliegen, ' sie hat ihn auf eigenes Risiko
zu zahlen . Es ist unbillig , daß der Entwurf es hierbei beläßt . Di«
Kaste müßte befugt sein, den Verletzten wegen des Anspruches aufden Zuschuß an die Berufsgenostenschaft oder den Unternehmer zu ver¬
weisen, wenn diese auf Anfrage der Kaste ihre Ersatzpflicht nichtanerkennen .

"

Desgleichen werden angenommen die Leitsätze des Reichstags¬und Landtagsabgeordneten Eiesberts -M .Eladbach zur Frage der
Invalidenversicherung , die lauten :

Kongreß bedauert lebhaft , daß die Versicherungsordnung ,die von den Arbeitern und kleinen Angestellten seit Jahren lebhaft
gewünschte Erweiterung der Invalidenversicherung nicht vorsteht . Er
fordert deshalb :

1) Herabsetzung der Altersgrenze für den Bezug der Altersrente
auf 65 Jahre , mindestens eine Bestimmung im Gesetz, nach der jeder65 Jahre alte Verfichette, wenn er mindestens 35 Jahre seiner Ver-
ficherungspflicht genügte , Anspruch auf Altersrente erhält .2) Jnvalidenrentner , die mehr als zwei Kinder unter 14 Jahren ,oder solche, die infolge geistiger oder körperlicher Gebrechen dauernd
erwerbsunfähig sind , zu versorgen haben , ist entsprechend der Zahl derKinder eine Zuschußrente (Kinderrente ) zu gewähren .3) Für den Begriff der Invalidität ist eine Besttmmung im GesetzM tteffen , welche die Berufsinvalidität als geltende Regel vor-
fchreibt und die jetzige Bestimmung nur bestehen läßt für Arbeiter mit
wechselndem Beruf .

4) Betreffs der Erwerbsgrenze find Bestimmungen aufzunehmen ,dahingehend , daß bei Ermittelung der bestehenden Erwerbsfähigkeit
nicht rein mechanisch verfahren wird , sondern die individuellen Ver -
hältniste des Rentenbewerbers in Rücksicht gezogen werden .5) Das Heilverfahren ist obligatorisch zu machen und eine Ver¬
bindung zwischen Kranken - und Invalidenversicherung dahingehend zutreffen , daß die Versicherten, welche länger als 6 Monate erwerbs¬
unfähig ttank sind, so lange eine Krankenrente zu erhalten , bis ein

Heilverfahren beendet oder eine Entscheidung über etwaige Invalidi¬
tät getroffen ist . Die Krankenkasten sind zu verpflichten , alle für ein
Heilverfahren geeignet erscheinenden Krankheitsfälle und solche,
welche länger als 13 Wochen dauern , der Versicherungsanstalt anzu¬
zeigen.

6) Die Lohnklassen find entsprechend der einzuführenden höheren
Lohngrenze zu vermehren . Di« Beiträge für die höheren Loht .klassen
sind versicherungsmathematisch so festzusetzen, daß keine Belastung der
niederen Klassen zugunsten der höheren Klassen eintritt .

Aus Anregung aus der Versammlung wurde im ersten Abschnitt
die Herabsetzung der Altersrente auf 65 Jahre allgemein verlangt
und das Eventualverlangen bezüglich der mindestens 35 Jahre Ver¬
sicherten ganz gestrichen .

Krüger (Berlin ) vom Eewerkverein der Schneider spricht sodann
zugunsten der Hausgewerbetreibenden und bringt folgende Resolution
ein : „Der Kongreß stellt an die gesetzgebenden Körperschaften das
dringende Ersuchen, die Hinterbliebenen - und Invalidenversicherung
auch auf die Hausgewerbetreibenden obligatorisch auszudehnen .

" Die
Resolution wurde einsttmmig angenommen .

Klug (Glauchau ) empfiehlt dringend die Herabsetzung her
Altersrente auf 65 Jahre , da dadurch die Kosten der Versicherung
vermindert werden dürfen . Bei vermehrten Altersrenten werden
weniger Anträge auf Gewährung von Invalidenrenten gestellt wer¬
den . Ein Antrag , Petitionslisten gegen den Entwurf einer Reichs-
versicherungsordnung in Umlauf zu setzen, wurde der Kommission
überwiesen, die sich mit anderen ihr überttagenen Anttägen zu be¬
schäftigen haben wird . Ihr gehören an : die Mitglieder des geschästs -
führenden Ausschusses des Zenttalkomitees Deutscher Krankenkassen,
ferner Friißdorff ( Dresden ) , Witti (München ) , Graf (Frankfurt
a . M .) , Rechtsanwalt Mayer (Frankenthal ) , Hartmann (Berlin ) ,
die Abgeordneten Eiesberts und Becker, Bachel (Köln ) , Zaffke (Ham¬
burg ) und Wirtz (Stuttgart ) .

Darauf wurden die Verhandlungen des Kongresses mit den üb¬
lichen Dankesreden geschlossen.

Gleichzeittg tagte im Gewerkschaftshause der Kongreß der freien
Hilfskassen, der nach einem Referat von Zaffke (Hamburg ) den Ent¬
wurf einer Reichsversicherungsordnung für nicht ausreichend erklärte .

Eine pforzheimer Schnipflergefellschaft
vor der Karlsruher Strafkammer .

▲ Karlsruhe , 19. Mai . Sitzung der Strafkammer II . Vorsitzen¬
der : Landgerichtsdirektor Eller . Vettreter der Eroßh . Staats¬
anwaltschaft : Eerichtsasseffor Dr . Jordan .

Einer Pforzheimer „Schnipflergesellfchaft", die lange ihr verbreche¬
risches Handwerk betrieb und erhebliche Quantitäten Edelmetall stahl
und hehlte , legte die Strafkammer für .einige Zeit das Handwerk.
Diese Diebs - und Hehlerbande setzte sich zusammen aus dem 35 Jahre
alten Doublemacher Jean Adalbert August Adam aus Pforzheim , der
vor Beginn der gesttigen Sitzung , wie schon mitgeteilt , einen Selbst¬
mordversuch machte, dem 33 Jahre alten Schmelzer Bernhard Weber
aus Schweidnitz, dem 42 Jahre alten Goldarbeiter Karl Gottlieb
Müller aus Oetisheim , in Pforzheim bekannt unter dem Namen „Der
schwarze Müller "

, dem 38 Jahre alten Kettenfabrikanten Karl Fried¬
rich Füß aus Söllingen und dem 33 jährigen Bijouteriefabrikanten
Karl Robert Feuchter aus Pforzheim . All diese Angeklagten waren
der Pforzheimer Polizei längst als Eolddiebe bezw. Hehler verdächtig.
Es boten sich aber keine bestimmten Anhaltspunkte , die der Kriminal¬
behörde die Berechtigung zu einem Einschreiten gegeben hätten . Da
erhielt sie anfangs März von einer Scheideanstalt die Mitteilung , daß
auf den Namen eines gewissen Netter von einer Frau Gold verkauft
werde. Die Polizei leitete daraufhinRecherchen ein und konnte bald
feststellen , daß die in Frage kommende Frau die Ehefrau Wehrlein
war , welche mit dem „schwarzen Müller " und anderen in Verbindung

stand. Die weiteren Erhebungen fühtten zunächst zur Verhaftung des
Müller und später zu der der übrigen Angeklagten.

Damit war es gelungen , dieser Schnipflergesellschast endlich Hab ,
. hast zu werden . Die Untersuchung zog sich aber lange hin , da die
Festgenommenen leugneten und stets erst dann eingestanden , wenn sie
sich überführt sahen. Wie die Verhandlung ergab , hat der früher bei
den Fabrikanten Abel und Zimmermann in Pforzheim als Gold¬
arbeiter beschäftigte Angeklagte Adam seinen Arbeitgebern in der Z,jt
von Anfang 1995 bis Juli 1907 Edelmetall « im Werte von mehr« , ,
tausend Mark entwendet . Das gestohlene Metall schmolz er ein und
verkaufte es an Müller , den gestern verurteilten Maisenbacher und
den Angeklagten Fauchter . Der Angeschuldigte Weber , der von Mai
1907 bis Mai 1908 bei der Firma Friedrich Speidel in Pforzheim
tätig war , stahl in dieser Zeit der genannten Firma ganz beträchtlich,
Mengen Gold, das er an Füß , Maisenbacher , Müller und Fauchter
absetzte . Dem Füß brachte er etwa 16 Planchen und erhielt dafür
8000 Mark . Dem Müller gab er zwei Planchen , der ihn mit 800 Mark
bezahlte . Seit Jahren betrieb der Angeklagte Müller das lichtscheu,
Metier eines Hehlers . Er hatte seine Verbindungen nach verschiede¬
nen Seiten , von denen ihm bis jetzt nur die zu den heutigen Mitange¬
klagten und zu Maisenbacher nachzuweisen waren . Er wußte , daß die
ihm von Adam und Weder gebrachten Planchen von gestohlenem
Edelmetall herrührten .

Aus diesen „Geschäften" will er etwa 2500 Mark verdient haben .
Heute erklärte nun noch Müller , daß er im Jahre 1907 an einen ge¬
wissen Philipp Schmitt in Karlsruhe etwa 4 Kilo Edelmetall ab¬
gesetzt und dafür 150 Mark erhalten habe . Bezüglich des Angeklagten
Füß wurde festgestellt , daß er an verschiedene Scheideanstalten längere
Zeit hindurch Edelmetall verkauft und daraus die Summe von
51881 .76 Mark erlöst hat . Seine Zuträger waren Weber und Müller .
Der letztere hat ihm , nach seiner Angabe , für die Vermittelung der
gebrachten Planchen an die Scheideanstalten etwa 3000 Mark gegeben .
Daß das ihm Lberbrachte Edelmetall gestohlen war , wußte Füß . Der
Wert der von ihm an die Scheideanstalten verkauften gestohlenen
Planchen wird auf 30 800 Mark geschätzt. Ein weiterer Abnehmer
von Adam , Weber und Müller war Fauchter . Er hat von diesen und
auch von Maisenbacher in der Zeit von Februar 1907 bis August IM
über 50 gehehlte bezw. gestohlene Planchen im Werte von 19 613.25
Mark erhalten und an Scheideanstalten abgesetzt . Von dem Erlös
des veräußerten Edelmetalls bekam er einen»Teil .

Aufgrund des Verhandlungsergebnisses verurteilte das Gericht
wegen Diebstahls Adam zu 2 Jahren Gefängnis , abzüglich 3 Monat -
Untersuchungshaft , und zu 5 Jahren Ehrverlust . Weber unter Anrech¬
nung von 4 Monaten Untersuchungshaft p 4 Jahren Gefängnis und
5 Jahren Ehrverlust , wegen gewerbsmäßiger Hehlerei , dabei Müller
außerdem wegen Anstiftung des Adam zum Diebstahl . Müller unter
Anrechnung von 9 Monaten Untersuchungshaft zu 4 Jahren Zuchthaus,
5 Jahren Ehrverlust und Stellung unter Polizeiaufsicht , Fuß zu 3
Jahren Zuchthaus , abzüglich 10 Monaten Untersuchungshaft , und zu j
5 Jahren Ehrverlust , Fauchter unter Anrechnung von 4 Monaten Un¬
tersuchungshaft zu 2 Jahren 6 Monaten Zuchthaus und 5 Jahren Ehr - 1
verlust .

Konkurse in Baden .
Mannheim . Vermögen des Architekten Max Wülfing in Mannhew .. !

Konkursverwalter Rechtsanwalt Hermann Künzig in Mannheim.
Konkursforderungen sind bis zum 21 . Juni bei dem Gerichte an¬
zumelden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Donnerstags
den 15. Juli , vormittag 11 Uhr.

Offenburg . Vermögen des Metzgermeisters Selig Kahn in Offenburg, :
Klosterstraße 3 . Konkursverhalter Weinhändler Theodor Koch
in Offenburg . Konkursforderungen sind bis zum 15. Juni bei
dem Gerichte anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderun¬
gen Freitag den 18 . Juni , vormittags 10 Uhr .

Vz PFENNIG
DIE

BRENNSTUNDE
FÜR

ELEKTRISCHES
LICHT

zahlt man bei Verwendung der
neuen 16fcerzigen Osram -Lampe .
Brillantes weiBes Licht !
Lange Lebensdauer !

WM der Strömten pro BreDoMe
Bei einem Strompreise pro Kilowattstunde

von 160 | 50 | 45 140 | 30 | Pfennig
kostet die Brennsiunde :

16 kerzige
Kohlenfaden .

Lampe
16 kerzige
Osram -
Lampe

Jede K kerzige
Osram-Lampe

spart ca.
in 1000 Standen

3,3

23

2 .8

0,9

19

2,5

0,8

17

2.2

0.7

15

1.7

Bei allen Elektrizitätswerken und
Installationsgeschäften erhältlich .
Achtung I Jede echte Lampe muß die
: : Schutzmarke » Osram “ tragen. : :

Auepgesellschaft , BERUH 017

Osram - Lampe !
- .Sv* - "

Leisten :
D. R. P. 14980k.

tf.\L's Not

STIEFEL
Verkau .sateiicu m „ ,i ■

Stiefel über fussgereciitE Leisten
Khi oii <li | > lom

des L Tereia« für Natarheilkande Ltlazfar
Mal 1904 u . s. w.

VieleAnerkennung . von Konsumenten
und Zeugnisse von Aerste.n .

Sofort beqiit rer Sitz des Stiefels.
Keim A untreteu nötig .

Heine Hitbneraugen mehr .
Prospekte frei.

F . A. Keil , Arnstadt .
“ in " : Jt .itpn mit obigem Schutz-Zeichen kenntlich .iu Karlsruhe bei H . Landauer . 10400a.40.21

’ jg ,

IHeilansfalrDcKülzJiNeuenafip
3284a

Nordland-Räder ,
feinste Marke , vornehmste Bauart.

Dualität , Eleganz u . spielend leichtem
Lauf unerreicht .

42

©

CT « ’

Mk. 51 .75 mit Gummi.
Laufdccke ohne Garantie Mk . 2.40
Lausdecke in . 6 Man Garant . „ 3.65
Lausdeckem 12 Man Garant . „ 4 60
Luftschlanch m.Dunlov-Ventil „ 1.85
Kerz nl. 2.20 u. Oel -Laterncn,

p . vernickelt . . . . „ 1.—
Acetylen Laterne . . , . ,210
Fahrrad -Schlüssel . . . „ —.35
Soeichen mit Nippel . . „ — .04
Schutzblech . . . . . . . —. tO
Fahrrad -Sattel . 1 .80
Hosenklammern . . . . » —.02
Fnßpumvc, sehr stark . . , —.70
Pedal , ff. vernickelt . . . » —.70
Korkgriff, extra Qualität „ —.11
Rucksack . 1.—
Glocken . . „ —.15
Fusihalter . . . . Paar „ —.25
Gummilösung . . . . , — .05

Revolver 3 Mk . 25 ,
Fauit . Schlagriuge 0.15 Mk.

RMIAMlIlrifl schnell und billig unter
ncyalaiuici ! Garantie ausgeführt.
VerlangenSicKatalog gratis ».franko .

8 « .
b. H.

Karlsruhe i .B » Kaiferstr .81/83 .

Möbel -Ausverkauf .
lim oen Laden bald zu räumen ,

sind die Preise noch vorhandener
Möbel nochmals bedeutend herab¬
gesetzt. Mache besonders auf Sa¬
lon, Mahagoni und Nußbaum ,
Sofa mit Fauteuils , Diwans ,
versch. Umbau, Buffets , Vertikos,
Waschkommoden , Schreib- und
versch. andere Tische , Schlafzim¬
mer, Eichen , Trumcaux und be¬
sonders viele kleine Möbel auf¬
merksam. 6831

I r . Pottie » . Werderftr . 57 .

2 kleine Dynamo
für Dauerbetrieb, 28 Telephon »
statioiieu , gut erhallen, auch einzeln
zu verkaufen, ev . mit LeitungenkompL
218878 « lnckftratze 7«

MAGGI1
Bouillon -
Würfel .

c^ otrma,̂ «gr> 15iPfg -

MAGGI
8

Bouillon-Würfel
sind anerkannt

die besten !
Man achte genau auf den Hamen MAGGI

und die Schutzmarke Kreuzstera.

Andere Würfel
sind nicht von MAGGI!

Zur Eier-ÄmserMniiig
empfehle als sicherste Mittel

Julius Dehn Nach !.,
Drogerie , Zähringerftr . 55.

Feinkörnige , rote
'liiiittjnniijtfiiif ,

wetterbeständig , für Bildhauer - u.
Bauzwecke geeignet , in all rn Dimen¬
sionen lieferbar , empfiehlt 4514a.3.2

Ludwig Storz, Baumeister,
Echrmberu lliin )

ltfAlSftkra .nl steinfestes.zumwOIb 9U <IUI | Einschneiden,

B1450
„ . 10.6

kauft stet» zu hohe« Preise«
■.Elntakerger, Schwanenstr. 11.

Zickelfelle
: stet» zu hohen P

Kaufmann ,
an einen tüchtigen , ist ein Han » ,
in dem schon seit Jahren ein Kolo¬
nial - und Delikatesse « Befchä t
betrieben wird , bei einer Anzahlung
von 10 dis 15 Mille zu verkaufen
Lage und Rentabilität des Hauses
vorzüglich Selbstrestekianten wollen
ihre Adresse unter Nr . 2302 in der
Exp. der »Bad - Presse " abgeben . *

PflDäM. ßÜdiÄ,
beste Lage Württbg . ( Allg .) verkfl .
erfordlM . 3000 .— . Ausk. 4400a.8.3
F. Bedetzky ft C«„ Mancher » 4.

Bäckerei -Verkauf .
In einem großn Fabrikort . Bez.Bruchsal, Bahnstation , ist eine

Bäckerei mit Spezereihandlung
preiswert zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 4579a andie Exped. der „Bad . Vreffe" .
Komplette Badeeiurichtung mit

Kohlenfeuerung sofort billigst zu
verkaufen . Zu erfragen B18429
&3 « rirgftraße 65, 3. Stock.

Eine Anzahl gebrauchte

ImfticnfSduofQftil
2,5 m lang, 33/35 cm breit, 20 «J
hoch, billig abzugebe «. 7437 .L- 1
Math. Stinnes, Rheishaj»
Vollständig neuer

KinemaL -Apparat
(Pathe ) mit allem Zubehör , $ I
umständehalber billig zu verkaufe?'

Offerten unter Nr . 75S5 an dü
Exped. der „Bad . Presse" erb, js l

Gelegenhertskauf !
Schöner Brillantring zu vett

Lachnerftr. 10, Hl , r . Blölss
Piiininn fast neu , killstriailinu . au vertauter -
B186S4.12L Schübrnftr . 34. 8 . Sch.

Ein sehr gut erhaltener ©** |
»rank ist billig zu verkaufen-
19116 Kriegstrahe 10. 1 Tr^,

Zluige SMerWchm
schoneweißeTierchen , werden b illig?
abgegeben. 7563 .--

Kaiferftr . 136, S -, 1
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Kurhaus Pfaff,
Bergzabern (Rhpfalz )

Vorzügliche Verpflegung
Bäder , auch Sonnenbäder

Billige ensionspreise .
4826 » Telephon Nr . 11. 10.2

Telephon Nr. 856Gr. Friedbergerstr . 18

des ArchbiM - Mer -
Screins

am Sonntag den 23 . Mai 1 « « 9 ,
2 3° Uhr nachm . » auf den

Itlwielenbei der „Grünen Warte" zu Straßburg i. Elf .
Preise der Eintrittskarten :

I . Platz Mk. 4 .—, n . Platz Mk. 2— , III . Platz Mk . 0 .50 , für Militär
vom Feldwebel abwärts und für schulpflichtige Kinder III . Platz Mk . 0.20 .
Eintrittskarte « find im Barverkauf zum I. Platz für Mk. 3 .— , zumII . Platz für Mk. 1 .50 in den Zigarren -Geschäften Bayer , Cussler , Kanter ,Neugebauer und im Jockey -Club zu haben .

Oeffentlicher Totalisator im Betrieb .
Außerdem Wettannahme für diese Rennen im Krieger -BereinS -Hans „ ZumRitter " — Stephansplan 17 — am Renntage von 9" vorm , bis 12° mittag ?und am Tage vorher bon 10° vorm , bis 12° mittags und von 3« bis 8° nachm.Es wird darauf aufmerksam gemacht, daß der Zutritt zum Rennplatz nur
noch pon der 1» Haltestelle der Straßenbahn , „Wirtschaft zu den drei

Aehrcn "
, Grüneberg , erfolg,n kann. 4510a 2.2

Schwetzingen.UVII11 Utfilll ^ l/Ug Schloss n. ScUossgart .
Spezialität : Sch wetzin ger Spargeln .

Hotel „zom Goldenen Hirscha
Inh . : E. Ochs , Schemenauers Nachfolger

( eegr , 1835) direkt vor dem Schlossgarten . Erstes u . ältest .Haus am Platze , Früheres Gesandtenhaus u , Wohnsitz desGesandten Exzellenz Fürst v. Isenburg . — VorübergehenderAufenthalt Ihrer Maj. der Kaiserin von Oesterfeiol ; Ihrer
Maj. der Königin von Schweden und Sr. Maj . dem Schahvon Persien . —' Schön renovierte Räumlichkeiten , separ .Zimmer , grösserer Saal und hübscher Garten . — Anerkannt
gute Küche . — Reine Weine . — Aufmerksame Bedienung ,Schön gelegene Fremdenzimmer von Mk. 1.50 an . — Diners
von 12—2 Uhr . — Stallung . — Garage . 4377a .4,3

ommerfrische u . Luftkurort
asbachwalden ÄwSS.

Gasthaus zum Stern .
Mäßige Penflonspreife bei allbekannt guter Verpflegung .

Telephon Achern 44 ._ z,7oa .„ .4 Besitzer : J ^ naz Grat .

Badenweiler .
Hotel Waldbaus
Ruhige herrliche Lage direkt am Walde (2 Min. vom Kurpark )*Pension von M« 6 *— an « Jeder Komfort . Keine Lungenkranken .

Zum FriWrs-
HlilWtz !

la .

Kern-
garantiert vollwichtig

mit Prcsstmg

„Pfaniteli'Seifrl
weiße ”, Psd . 28 Pfg.

ohne Pressung mit 10%
Einschnitt:

Altrenommiertes Haus im Verkehrs -Zentrum der Stadt .
Trambahnverbindung nach allen Richtungen .
Behaglich ausgestattete Zimmer.
Gemütliche Aufenthalts - und Restaurations - Lokale .
Helle praktische Ausstellungsräume . - ~ ~
Küche und Keller unter Aufsicht namhafter Fachleute .

Table d ’ hote , Diner und Souper zu kleinen Preisen .
Reichhaltige Abendkarte . 4283a.3.3

Preis per Zimmer u . Bett von M. 2.50 ab .
Zahlreiches Hilfspersonal . Die Direktion .

weiße, 2 Stück24 ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

4341a .2.2 Bes. : G. MEISSBURGER.

im Schwarzwald

gelbe, 2 Stück 23 Pfg .

Schmier-Seife
gelbe, Glyzerin ,

Pfund 18 Pfg .
weiße, Saluiiak ,

Pfund 18 Pfg.

I « .

Reis - Stärke
offen, Pib . 30 Pfg .

Cr!ise -Stärke
( Koffmaim )

> 2 Psd .- nn
Karton 4 k « J Psg .

fflacHs-
Doppel-Stärke
'
tat » 20 Wn.

Rascbkristill
P »l, ! 4 Pf »,

Eieichsoda
V , Pfd .P »!,t 8 Pfg

Seifenpulver
> Pfd .-Plllct Bon P an

Fettlaugenmehl
Pfund 10 Pfg .

Vsrax
ganz oder gemahlen
125 Gramm -Paket

IO Psg .

offen Pfund 28 Pfg. I
; 6741 empfehlen 7.3 ,

Ffannkuch E i
(4 . m. b. H. W

in den bekannten Per - WW
kauisstcllcn .

.Hühner
‘
SÄ
«Inten , Zucht -
cerätr . Uno
chenmühirnre
Jlluffr . » ata-
log gratis.Julius Dehn Nacht ., Drogerie, >'«> »<-7 Harnstadt (Baden ) Nr . 34.

Eine größere Partie 7539

Gerüststangen
Krregftraße 182 . Büro.

M Teinnch
Hervorrag . Heilerfolge

Hotel z . Hirsch wAltrenom. modern eingerichtetes Haus. §MassigePreise . Forellenfisch. Elektr .Licht. s=

Photograph .
Apparate

neueste
Modelte

zu massigsten
Preisen

naa | g a Gegen ■ a bequemeTeilzahlung
Grammop hone

Schallplatten
allein.

Musik-
Spieldosen

Automaten

Zithern
allerArten
u. Systeme
Mando¬
linen,

i Gitarren
in allen

Preislagen

Violinen
erstklassige
Instrumente
nach alten
Meister -

J Modellen
r Bratschen, (I
Celli usw .

Reichiliustr . Hauptkatalog Nr . 109 gratis und frei — Postkarte genügt .
ßial L Freund in Breslau II und Wien VI/2

_ Stiiiiftle
werden bauetfi . gestocht , « .repariert .

StuWrchlerei W'r. Lrnst ,
Adlerstrasse 3 . 7026 .8 .4

d . Bon - ,Bieren - n . ssrauenloldsn . BsrühmtskohlonsaureMineralquellen .

Saiiatoriimi ll |iirsiiacli
bei Freudenstadt (Schwarzwald) 975a .30.15

fOr Nervenleiden und innere
.

, ,
Prospekte . Besitzer n . leitender Arzt : » r . Würz . I

Offizier wünscht
baldige arrfr. Heirat .

Welches vermögende best . Fräu¬
lein od . jnnge gebild . Witwe ohne
Kinder würde einem Offizier , ans .
30er , die Hand zur baldigen
Heirat reichen .

Gemütliches Heim zugesichert .
Nur ernstmeinende Damen od.

Fräulein werden höfl . geb . , aufr .
Offert , mit Phot , unter Nr . 4451a
an die Exped . der „ Bad . Presse "
einzureichen .

strengste Diskretion Haupt -
bedingung .

K e i r a t.
Fräulein , hübsche Erscheinung ,

tüchtig im Haushalt , 28 I . alt ,
mit schöner Aussteuer u . späterem
Verinögen , wünscht sich mit kath .
Lehrer oder Beamten zu verhei¬
raten . Diskretion Ehrensache .

Offerten unter Är . 4627a an
die Ex p , der „ Bad . Presse " erb .

» Heirat .
Jung . Fabrikant , evgl ., mit ang .

Äußern , akad . gebildet , musikal . ,
welcher Alleininhaber eines sehr
gut gehenden u . nachweisbar sehr
rentablen Geschäftes ist , sucht
zwecks Heirat mit ein . Dame aus
guter Familie bekannt zu werden .
Vermögen erwünscht . Diskretion
Ehrensache .

Nur ernstgemeinte Offerten
unter Nr . 4653a an die Exped . der
„ Bad . Presse " erbeten . _

dauerhafte Salonkaftge 8 hrnesische Nachtigallen

Hamburg 18, 44672 .3 .3

Reelle Heirat .
Frl . a . g . bürg . Familie , anfang

20 I ., evgl ., mit entsprechendem
Verinögen , wünscht sich mit Be¬
amten gl .Rel . , nicht über 30 I .,
mit Sitz in Karlsruhe , baldigst zu
verehelichen . „

Gefl . Stntr . unt . Nr . 7652 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Anonvm gründl . wertlos .

ü .
j sind auf 1 . Hypothese zu 4
VCt., auch als Gemeindean-
lehen , auszuleihen . Angebote
unter Nr . 7382 an die Exped .

I der „ Bad . Presse " erb . 3.3

30 000 Mark
auf II . Hypotheken , auch in kleiner .
Posten zu vergeben .

Offert , uut . Nr . B18693 an die
Ex ped . der „ Bad . P resse" .

24—26 0Ö0 Mk.
als ii . Hypothek- auf ladet
lose », hochrentables Hans der« rleg raße von pün tllchstem
Aiuözadler auf sofort gesucht .

Gefl . Offerten nnter Rr. 653 «
an die Exp, der, . Bad . Presse".

Auf 3 . Hypoth et per sofort von GtN MlMNpünktlichem Zinszahler zu 5%—6°/o

12000 M gesucht
Offerten unter Nr . 7552 an die

Exped . der „ Bad . Presse "
. 2 2

5—6000 Mark
sind auf Hypotheke I . od . II . aus¬
zuleihen , auch wird ein Restkauf¬schilling übernommen .

Offerten unter Nr . 7548 beför¬dert die Exp . der „ Bad . Presse " .

Hirtscliaft
zu verpachten .

Gutgehende , bessere Wirt¬
schaft ist an tüchtige , hati -
tionsfäbige « , irislente per
sofort zn verpachten .

Angebote unter 9fr . 451 & a
an die Expedition der „ Bad .
Presse “ ._ 3.2

Mtsleute,
tüchtige , schneidige u . kautionssäh . ,
für ein großes Bier - Restaurant
mit Nebenzimmer und zwei Sälen
i» Mannheim als Zäpfler eventl .
auch als Pächter aus 1 . Juli I . Js .
gesucht. Nähere Auskunft erteilt
Jos . Aeuser , Mannheim

H S, 18 . 4528a 4.3
in mittleren

Jahren ,
gelernter Wirt , Frau gute Köchin ,
äußerst solide , nüchtern und zu¬
verlässig , sucht bis Juli oder Au¬
gust eine Wirtschaft zu
pachten , evtl , reflektiere auch
auf einen Bertrauensposten , als
Verwalter , Kassier oder ähnliche
Stellung . Prima Zeugnisse .

Zu erfragen unter Nr . 4563a
in der Exp^ der „ Bad . Presse " .

Wer €* eld
braucht a. Wcchs ., Schuldsch. , Hypoth.,Volte ., Wertpap . zu 3VS, 4, 5% , auch
Ralenabz ., schreibe sof . an K. fioldberg ,Berlin SW . 61. Rückv . 4465a 4.3

ist der Selbstgebrannte

in der Preislage von Mk . 1.— bis Mk . 2 — von

Zährirrgerstratze .
Besonders empfehlenswerte Dorten sind :

Nr . 21 Mk. 1 .2« per Pfund .
Sir . 22 „ 1 .4 « „
3tx. 23 „ 1 .60 „ „ 7045.3.3

Llid « t PienStng « nd Kreitag Irische Röstung .

Reelle Heirat .
Witwe mit 1 Kinde , schöne Er¬

scheinung u . Vermögen , wünscht
die Bekanntschaft eines tücht . Ge¬
schäftsmannes oder Beamten in
sicherer Lebensstellung zu machen .

Off . , möglichst mit Photographie
erbet , unt . Nr . 4455a an die Exp .
der „ Bad . Presse " . Diskr . zugesich .

Wer adoptiert ein neugeborenes
Kind

von gut . Herkunft ohne Erziehungs -
veirrag oder nimmt es in Pflege .

Offerten unter Nr . 4580a an die
Erved . der „ Bad . Presse " erb . 3 .2

ind
besserer Herkunft , wird von jungen
Eheleuten gegen einmalige Ver¬
gütung für eigen angenommen .

Offert , unt . Nr . 4535a an die
xpeo . der . Bad. Presse".

Celtl -Dariehn j Höhe , auch ohneBürg.," 8 4, 5 % , anjed . «. Wechsel , Schuld¬
schein , Hypoth . a . Ratcnabzahl . gibt A.
Antrag , Btrlin H0 .I8. Rckv . 4540. 6.3

Wer leiht
einem Fräulein 60 M auf sofort ?
Rückzahlung nach Uebereinkunft .Gefl . Offerten unter Nr . B19088an die Exp . der „ Bad . Presse "

verkanf .
In füdd , Amts - und Garnisons¬stadt ist eine altrenommierte , gut¬gehende Wurstlerei besonderer

Verhaltniye wegen unter günstigLn
Bedingungen zu verkaufen . Das
Ge,chäst ist der Neuzeit entsprech .eingerichtet , Maschinen - Betrieb ,Kühlanlage rc. Gefl . Offert , untNr . B18571 an die Expedition der
„ Bad . Preue erbeten . 8 .2

Haus -Verkauf
oder Tausch .

In schönster ZukunftS - Lage
Konstanz , ist ein neu erstelltes
Wohnhaus nt . groß. Garten ,
Aussicht auf den See , 9 Zim . ,3 K ., 3 Blkz . u . Zubehör preis¬
wert zu verkaufen oder an
1—3 Familienhaus in Karls -

auch als ein Familienhaus .
In der Nähe d . neuen Schul -

bauses , vis-a-vis kommt die
kath . Kirche u . 2 Min . das
neue Gymnasium .

Offerten unter Nr . B18512
an die Expedition der „ Bad .
Presse "

. 3 .3

Billa
j tn ruhiger , staubfr . Lage mitGarten . Gas u . Wasser , nahe

Haltestelle u . Wald , zu derff .Off . v . Selbstrefl . u . Är . 4417a
l an die Exp . d. „ Bad . Presse " .

Frequentiertes
Gasthaus mit Metzgerei
in mittelbadischer Garnisonstadt istunter günstigen Bedingungen zuverpachten oder zu verkaufen .Offerten unter Nr . 4551a an dieExped . der „ Bad . Presse " erb . 3 .2^ 1* f e t b,
ein leichtes , passend für Kutscher .Metzger oder Milchhändler , istbillig zu verkaufen .

Näheres unt . Nr . B19103 in fcaExped. fees . Bad. PreSa " .
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Sport-Aachrichlen .
# Karlsruhe , 21 . Mai . Das Länderwettspiel England -Schweiz,

das gestern in Bafel stattfand , endete mit einem Siege der Engländer
von 8 :0 Toren . — Der K . F .- K . Allemania fuhr gestern nach Nürn¬
berg und spielte daselbst gegen den bekannten Ostkreismeister 1. F^K.
Nürnberg , der seinerzeit dem jetzigen süddeutschen Meister K . F .-K.
Phönix eine Niederlage beibrachte. Die Karlsruher siegten über¬
raschenderweise mit 5 :3 Toren . Dem Wettspiel wohnten etwa 2000
Zuschauer bei, die den Karlsruhern lebhaften Beifall zollten . —
Gestern spielte K. F .-B . II gegen F . -K . Straßburg 19061 in Stratz -
burg und gewann mit 5 :0 Toren . Dasselbe Resultat erzielte die
4. Mannschaft gegen die Fugballabteilung des hiesigen Männerturn -
vereins . — Auf dem Sportplatz in Beiertheim konnte der Beierth .
Fußb .-Berein in überlegener Weise gegen die I . Mannschaft des Turn¬
vereins Karlsvorftadt -Stuttgart mit 8 .0 Toren gewinnen , während
die Alte Herrenmannschaft gegen Fuß .-Gesellschaft 03 Ludwigshafen
a . Rh . mit 7 : 1 Toren siegte .

□ Karlsruhe , 21 . Mai . Ein herrliches Maiwetter lockte gestern
zahlreiche Zuschauer hinaus auf die Radrennbahn an der Durlacher -
Alle«, woselbst es scharfe Kämpfe geben sollte. Aber leider kam das
Publikum , das die Bahn in dichten Reihen umsäumte , nicht auf seine
Kosten. Das »Goldene Rad von Karlsruhe ", das Hauptrennen des
Tages , wurde eine leichte Beute von Stellbrink , da sowohl Rosenlöcher
als auch Nagel unter Motordefekt zu leiden hatten . In der 9 . Runde
stürzt« Rosenlöchers Schrittmacher , W . Hetzlich, und erlitt unbedeu¬
tende Fußverletzungen . Nagels Motor funktionierte nicht . So waren
beide führerlos und muhte sowdhl Rosenlöcher als auch Nagel ohne
Schrittmacher fahren . Im Preis von Pforzheim stand ein scharfer
Kampf zwischen Rosenlöcher und Stellbrink in Aussicht. Rosenlöcher,der überhaupt am gestrigen Tage sehr vom Pech verfolgt war , führte
bis zur 25. Runde , hatte dann aber Raddefekt und wurde infolge Rad¬
wechsels von Stellbrink überrundet , der alsdann das Rennen unange¬
fochten gewann . In den Fliegerrennen brillierten Bettinger und
Reimer . Rach Schluh der Rennen sollte noch ein Matsch zwischen
Rosenlöcher und Eckhardt ausgefahren werden . Kaum hatte Eckhardt
Anschluß an seinen Motor gefunden, als er an derselben Stelle wie
vergangenes Jahr auf eine unerklärliche Weise stürzte und bewußtlos
liegen blieb . Herbeieilende Mitglieder der Sanitätskolonne trugen
Eckhardt vom Platze . Er dürfte nun endgültig seine Rennfahrerlauf¬
bahn beschließen . Nachstehend den Verlauf und die Resultate der
einzelnen Rennen : 1. Hauptsahren : 2 Vorläufe , 1 Endlauf über je
1299 Meter . Die zwei Ersten eines jeden Vorlaufes bestreiten zu¬
sammen den Endlauf . 4 Preise : 39, 29 , 19, 5 Mark ; 1 . Bettinger
1 Min . 49V. Sek., 2 . Aug . Müller , 3 . K . Reimer . 2 . Preis von Pforz¬
heim : Dauer -Rennen über 29 Km . (59 Runden ) hinter Motorschritt¬
macher. 3 Preise : 599, 359, 259 Mark ; 1. A . Stellbrink 18 Min . 47 Sek.,2. K . Rosenlöcher 299 Meter zurück, 3 . F . Nagel . 3. Vorgabefahren :
8299 Meter (8 Runden ) . 4 Preise : 25. 15, 19, 5 Mark ; 1 . Bettinger
(9 Meter ) , 2. Reimer (29 Meter ) , 3. Müller (49 Meter ) . ,4 . Goldenes
Rad von Karlsruhe : Dauerrennen über 49 Km. (199 Runden ) hinter
Motorschrittmacher . 3 Preise : 999 , 759 , 599 Mark ; 1 . A . Stellbrink -
Berlin 38 Min . 54V. Sek., 2. Nagel -Blankenloch 18 Runden zurück,3 . K. Rosenlöcher-Dresden . Die nächsten Rennen finden am 19. Juni
(Fronleichnamstag ) statt .

* * *

Von den gestrigen Radrennen sind in unserem Expeditionsschau¬
fenster eine größere Anzahl vorzüglich gelungener , von Herrn Albert
Dugour , Assistent am Chem. Laboratorium der Techn. Hochschule, an¬
gefertigte Bilder ausgestellt , u. a . von dem Sieger im Goldenen Rad
von Karlsruhe , A. Stellbrink -Berlin , und dem Sieger in den Flieger -
rennen , I . Bettinger -Ludwigshafen .

Telegraphische Nursberichte
vom 21 . Mai.

Frankfurt a. M.
(AnfangSkurfe.)

Oftr . Cred- Sl. 299 .79
DiSc Com--A 187 .69
DreSd. B .-A. 152 .—
Ost.StaatSb .-2l. 153 .70
Lombarden 17.79
Gotthardb ^A. — .—

Tendenz : still.
Frankfurt a. M.

(Mittelknrfe .)
WechselAmsterd. 169 .25

„ Antwerpen819 .39
M Jtal . n 807.25
„ London 204 .27
„ Paris 812.16
K Schweiz 812 .33
„ ien 851 .83

Priv - DiSkonto 2°/.
Napoleons 16 .24
3^ -Deutsche

Reichsanleühe 95 .65
3% do. 86 .69
3 )4 Pr . Eons. 95 .60
4% Jtal . Rente 10320
4% Ost. Goldr . 100.—
4'/ .% Ost -Silb . 100 .20
8% 1. Portug . 62 .25
4% 1880 Russen 87.50
4% Serben 81 .60
4% Span . Ext . ——
4% Ung.Goldr . 95 .95

4%Ung.StaatSr . 93.60
Bad . Bank 133 .—
Kom.-DSk .Bank 111 .20
Darmft . Bank 131 .70
Deutsch. Bank
Diskonto
Dresd . Bank
Ost. Länderbk.
Rhein . Kr-»Bk.
Rhein .Hyp^Bk.
Schaafst . Bank
Wiener B^B.
Ottomanbank

242 .30
187 .-
151.50
114.40
138 40
200.-
133 .50
133 .10
142 .50
226 .70
190 .20
182.—
192 .—

Laurahütte
Gelsenk.
Harpener

Tendenz : still.
(Schlußkurfe ).

4% n .S3a5. 1908 10225
4% Bad . 1901
8)4 %. abg.t.Fl .

dto. i M.
8)4% 1892/94
3%% » 05.1900
3)4 % . 1902
8 )4% Bad .1904
8)4% Bad .1907
8% Bad. 1896 _4%Bayernl907 102 .20
4%Württb .l907 102 .454% Rh. Hyp.»

Pfdb . b. 1919 102 . 754% . 1917 101.—8)4% . 1914 93 .40

101.50

95.10

94 9̂0

9A65
9466
86.50

4% 1897 Arg. 8910
5% 1896Chin . 102 .50
4 )4 % 1898 . 99.55
5% Mexikaner

amort . inn .
l.—IV. 100 .-
6% dto. cons.

äußere 1800 102 19
4 )4 %R .Staats .
anleih . v. 1995 98.80
4%do.Rente !902 87 .20
4% Türken uni »

fiz . v. 1903 93 .50
Turk . Lose 146.80Bad . Zuckf. W. 140 .30
A. Elekt.-Gef. 236 .—El.-Ges.Schuck 126 50
Masch .Gritzner 215.50
KarlSr -Masch. 206 .80
S .-A. Pakets. 118 30
Nordd. Lloyd 91 .60

Rachbörfe .
(2)4 Uhr nachm.)

Ost. Kredit -A. 2M .70
Deutsche B .-A. 242.10
Disk.-Comm. 187 .—
DreSd. Bank 15150
Oft.S .-B. Fr . 154 .20
. Südb . Lomb. 17.70
Tendenz : matt .

Berlin
(AnfangSkurfe).

Ost.Kred.-Akt. 201.-
BerlLandelsg . 173 29
Kom .-Disr .-B. 111 .20
Dapmst. Bank 131 .90
Deutsche Bank 242.60
Disk -̂Komm. 187 .50
DreSd. Bank 15150
Balt . u . Ohio 113 .20
Boch. Gußstahl 227,10
©ortet . Union

Lit . C — .—
PLiö .-uLaurah . 190 .50
Harpener 192 .40
Tendenz : ungleichm.
Berlin (Schlutzkursel.
3)4% Bad .1900 94.75
8)4 % . 1094 —
3)4 % . 1907 94 .90
4 % Bad . 1909 102 .50
4%R.-Sch. 1908 101 .60
3H %RetchSanl. 95 .30
3% ReichSanl. 86 60
8%%Preuß . C. 95.8O
3% dto. 86.60
4%% «Ruff. 1905 98.80
4%% Jap . . 95 .75
Ost. Kreditakt . 200.70
Disk.-Komm. 187.—
DreSd. Bank 151.10
Nat .-B .f.Dtschl . 121 .70
Kom.-DiSk.-Bk. 111 .20
Ost-St .-B . (frz.) 153 .90
Kanada -Pacific 178 .50
Bochum -Gußst. 226.80
BKö .-u.Laurah . 190.—

Gelsenk.Bergw . 181 .70
Harpener 192.50
Phönix 171 .70
Dynamit Trust 167 .60
All. Elek.^ . E. 236.50
E.-G . Schuckerl 126 40
Siem . u. HalSke 220 .20
Westerregeln 190 .70
D .Met .-Patr .-F .3l7 70
R .-F . Grrtzner 215. —
B.Köln-Rottw . 232 9!
BrauereiSinner240 . -
P .°UngL .Pfdbr 93 .50
Pest-Ung.KL >bl. 94.50
Ung.Schmalbahn —.—
Privatdiskonto 21/,

Berlin
(Nachbörse.)

Ost.Kred.-Akt. 200 .70
Berl .Hand^Ges . 173 .7t
Deutsche B .-A. 242.10
Disk . Komm.-A . 187 .—Dresden . B .-A. 15110
Lmb..Ost.Südb .
Balt . u. Ohio
Bochum .Gußst.
Dortm .U.T,t .e .
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener

Tendenz : still .
Wien (10 Uhr).

Ost .Kred.-Akt. 639.70
. Länderbank 450 50
. Staatsb .(frz.) 717 50

^ tiMi - iio .—
Marknoten 117 .20
Ost.Kronenrente 96 35
Ost-Papierrente 99.35
Ung. Goldrente 113.35
Ung.Kronenrent . 93 .35

Tendenz : fest.
Part «,

3% frz. Rente
4% Italiener
4% Spanier
4%Türk ..unifiz .
Türkische Lose
Banq . Ottoman 723 —
Rio Tinto 19 . 1^

London .

17.70
11330
22710

62.70
190 .-
181 .70
192 .40

Chartered
de Beers
East Rand
GoldsieldS
RandmineS
Anaconda
Atchis. common

. preferred ,
Chicago, Milwauke
and St . Paul 154 ' /Denver prefer . 5i _

LouisvilleNasyv .142 .
Union Pacific 193 '/.llnited Etat . Steel .

Corp. commo 60' <
dito preferred 122 ' /,

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie u. Hqdrogr.
vom 21 . Mai 1909 .

Ueber Nordwesteuropa befindet sich eine Depression , die
DUtt» Ausläufer südoftwürts bis nach. MitteljrankreM. wo ei»

Teilminimum zu erkennen ist, entsendet . Der hohe Druck hat sich
weiter ostwärts verlegt und weist heute einen Kern übere Ost¬
deutschland auf ; unter seiner Einwirkung ist das Wetter meist
heiter , trocken und warm. Voraussichtlich wird der erwähnte
Ausläufer einen Witterungsumschlag herbeiführen. Voraus¬
sichtliche Witterung am Samstag : Zunehmende Bewölkung,vielenorts Gewitter, warm.

Wittrrnngsocobuchtungr » der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Tiefbetrübt geben wir Freunden und Bekannten die
traurige Nachricht , daß mein lieber treubesorgter Gatte ,unser Vater , Bruder , Schwager und Onkel

Martin Schellig,
Barom. Therm.

in c.
Wsol.
Feucht. Feuchtigkeit

in Droz. tSixCt Himmel

756 5 16.6 7.5 5t still wolkenlos
756 .9 13.1 96 62 NO heiter
755 .7 25 .3 7.0 29 O leichtbew.

Mai
20. Nachts 9« U.
21. Mrgs . 7” U.
21 . 'Kitt . 2" U.

Höchste Temperatur am 20 . Mai 24 .0 ;
'olgenden Nacht 10,1.

niederste i» der varaur -

ZSetternachrtchtenau » dem Süden vom 21. «Mai 3 Uhr, vorm . :
Lngano bedeckt 16 °. Biarritz wolkig 18 «, Nizza wolkig 19 ' . Triest
wolkenlos 20 °. Florenz wolkenlos 21 °, Rom —. Cagliari bedeckt
21 °, Brindisi wolkenlos 19°.

Auszug ans den Standesbücheru Karlsruhe.
Geburten :

10. Mai : Otto Willi , Vater Friedrich Degler , Schreiner . 13. Mai :
Kurt Karl Ludwig , Vater Wilhelm Neuer , Weichenwärter -Ablöser.
Maria Christine , Vater Bernhard Hauer , Oberpostschasfner. 14. Mai :
Erwin Franz , Vater Franz Bührer , Feinmechaniker . 15. Mai : Max ,Vater Carl Kirchdörfer, Mechaniker. Gisela , Vater Friedrich Kolb
Maschinen-Jngenieur . Anna Katharina Maria , Vater Georg Rill ,
Schuhmachermeister. 16 . Mai : Siegfried Max Berthold , Vater Karl
Walter , Oberkirchenrats -Assistent . Berta Margarete , Vater Karl
Stoll , Kaufmann , Karoline Margarete , Vater Maximilian Wolf ,Weißgerber . 17. Mai : Emil Joseph , Vater Joseph Reith , Stadttag¬
löhner . Artur Adolf Hermann , Vater Karl Schätzte, Postschaffner.

Tooeställe :
17. Mai : Rudolf Rupp , Privatier , ein Witwer , alt 85 Jahre .

18 . Mai : Luise Becker, alt 35 Jahre , Ehefrau des Bahnarbeiters Lud¬
wig Becker . Luise Anschütz, alt 76 Jahre , Witwe des Zeughaus -Büch¬
senmachers Valentin Anschütz. Lydia , alt 25 Tage , Vater Stefan
Huber, Maurer . Ernestine Raber , alt 60 Jahre , Ehefrau des Bäcker¬
meisters Ludwig Raber . Marie Vater , alt 39 Jahre , Ehefrau des
Kaufmanns Ferd Vater . Katharina Diehm , alt 74 Jahre , Ehefrau des
Kanzleisekretärs a . D . Konrad Diehm . Max Stoz , Fabrikdirektor , ein
Ehemann , alt 54 Jahre . Erna , alt 1 Monat 17 Tage , Vater Anton
Lernet , Handelsmann .

Aufbewahrung von

= Pelzwaren =
Uniformen , Tuch - und Wollwaren

(auch anderwärts gekaufter Sachen ).
Nach bewährtester , fachmännischer Methode
unter persönl . Leitung, in musterhaft ange¬

legten Magazinen.
„ Hygienische Neuerung “ I jJeder Gegenstand vom andern unter ! !

besonder« Schutz getrennt. | |
Volle Versrcherung gegen Motte «

Feuer und sonstigen Schaden .
GroBKttrschnerei

Willi . Zenmer,
Kaiserstraße 125/127. Telephon 274.

I Abholung im Hause .
Reparatur «« und Nmarbeituugen

während dem Sommer
besonder « sorgfältig « uv vorteilhaft . 6497*

heute früh halb 8 Uhr nach kurzer schwererKrankheit sanftim Herrn entschlafen ist.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Karolina Schellig , geb. Holzschuh ,
nebst Kindern .

Karlsruhe , den 21 . Mai 1909 .
Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag halb 3 Uhr

von der Friedhofkapelle aus statt . B19063
Trauerhaus : Georg - Friedrichstr . 30 , 4. Stock .

Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes - Anzeige .
Allen Verwandten , Freunden und Bekannten die trau¬

rige Nachricht , daß unsere liebe Mutter , Schwiegermutterund Großmutter 7659

Justine Aligeier, geb. GrOnfeider,
nach schwerem Leiden sanft verschieden ist.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Joh . Allgeier J .
Hermine Schröder , geb. Allgeier .
Frida Schroff , geb . Allgeier »Karolina Aligeier , geb. Rutt».Robert Schröder .
Gustav Schroff .

Karlsruhe , 20. Mai 1909.
Die Beerdigung findet Samstag nachm. 2 Uhr von der Fried¬

hofkapelle aus statt . — Trauerhaus : Georg-Friedrichstr . 18.

Danksagung.
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme beim

Hinscheiden unserer lieben Frau und Mutter

Katharina Diehm
sprechen wir allen unfern herzlichsten Dank aus .

C . Diehm , KanzleiseLretär a. D.
G . Diehm , Kapitän .
Dina Diehm , geb . Warnhöfer .

Karlsruhe » den 21. Mai 1909. B19087

Trauerhüte
1143 in locker Preislage stets vorrätig.
Cieschw . Cniituiaim , Waldstr . 37

€ ar($ inkdstein 3m Versteigerungslokal
Brauerstraße 15

Schützenstrahe 59.
sind im Auftrag am S a nt 9t u 0 von 9 Uhr ab eine Partie gelbe

ns aa u. schwarze Herren - , Damen - « . Kinderstiefel , sowie Damenblusen ,AclcvDOll 2402 . Bürsten . Cocusbesen zum Versteigerungspre,s abzugeben.f / _ CTN/vfATlfiff »ff etrt etnaeleat cm ShArethftl

97 .72

98.90
93 .60

175 70

24- Su
13 ',.
5 */.
6—
9 ',.

10 '/.
11 iv.
107 *1.

25,15 empfiehlt in stets frischer Füllung bei Bezug von : 5491
25 Sodawasser 5 Pfg . per Flasche
28 versch . Limonaden S „ „ „
23 Vj Liter Shpho« 8 „
15 '/« Liter SHPHon 12 „

Rach auswärts kleine Preiserhöhung .

»er eine« Unrllng in den
MI . Scbwarzwald ».«»

benütze den bereits in mehreren Auflagen erschienenen vortrcff .
lichen und an Karten und Bildern reich ansgestattetenFührer :

Die 5
'" " "

Mit Freibiirz
»ich Doiimkschiil-ril.

Lin Zübrer durch Zreiburg und Umgebung ,dar hollenthal und den südl. Schwarzwald .
Mit anerkannt vorzüglicher Ucbersichtskarte des südl. Schwarz¬waldes, l Sveziallarte vom Hollenthal, Freiburg—Titisee —Neu¬
stadt , 1 Stadtplan von Freiburg , 4 Wegckarten vom Feldberg,Schauinsland, Belchen und Kandel und vielen schönen Ansichten.

Ne« revidierte wertvolle Karten .
Verlag von F. Thiergarten (Vadischr Preyr)in Karlsruhe .

Prei » Mk. 1.2» .
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen.

Gegen Einsendung von Mk. 1 .30 in Marke» « felgt
Frankozusendung .

ten, Cocusbesen zum Versteigerungspreis abzugeben.
Daselbst ist ein Sekretär , eingelegt , ein Schreibtisch . Gas¬

badeofen mit Wanne , eine große, starke Singer -Nähmaschine .
ein sehr gutes Tafelklavier ,
geeignet für Wirte , 2 Sportwagen , einer mit Dach, billig zu verkauft ».

_ M . BOrKIe , WImchelM
Wäsche
nommen . Offert , unt . Nr . B19111
an die Expeb. der »Bad . Presse" .

Pforzheim .
Tftglieh bis 2 . Juni :iM |( rteile Ringen.1

Vorher brillante « Programm

Am 1 . Juni
«iewinnxlehnng der in derSerie gesogenen Groß -

hersoglich Badischen

100 -Taler-Lose.
Hsnptgewlnae : Hsrk300000
48000
18,000 . 4800 . 3 k » 400

7 * 1800 . 112 t « OO . 3424 * 300 .
Bin Badlsohes 100-Taler -Sarlan -
Los habe mit H . 030 .— hol As *
zshlnng von M. 330 .— su Torkanleu .

Carl Heintze,
Bpeiia! - GrMdiUt fflr Sflrien - Los&
Borlln V , Uster don Undoa 3.

4642a

W rräulein
10
10
10

welche» gestern abend im „Grünen
Winkel" in Ettlingen den Sonnen¬
schirm mitgenommen hat , wird er¬
sucht, da dieselbe erkannt , denselb.- , - »hi-ustraße Nr . 40 ,

♦ 4660a

. 3RI. 3.70,'
leb . Schildkröten „ 3.70,

„ weiße, dicke Spargel „ 4.80,
„ „ mitteldrcke

Spargel „ 3.70.Franko gegen Nachnahme.‘ «■»"»kufo . Trieei .

Waschen Sie sich den Kopf mit
ksmiIlM ' 8HSWv « ll,
billigste u. aesündeste Haarpsteae ,

1 Paket 20 Pfg ., 6 Stück 1 Ml .
Erhältlich in Drogerien , bei Fri¬
seuren u . in den meisten Spezerei »

geschäften. B19157

S it Herrschastsmöbel.
Hk 2 Ul 25 cm hoch , Drn -

meau , Nähtisch . Spiegel zu verk .H1S1Ü7 «oHnexktr Ist 3. , iLt . r

Schuhvertretung .
Zum 1. Juli suche die ^ Ver¬

tretung einer leistungsfähigen
Schuhfabrik » welche reelle
Waren fabriziert . — Feinste Bank¬
referenzen stehen zur Seite .

Offerten unter Nr . 4644a cm
die Exp. der „Bad . Presse" .

Wer leiht einem befferen
Fräulein 20 Mark ?

Offerten unter Nr . Bl9127 andie Expedition der „Bad . Presse" .

Ei« Kind
gesund u . kräftig , wird in Pflegeoder womöglich an Kindesstatt ab¬
gegeben. Zu erfrag , unt . Nr . B19150
m der Exped. der „Bad . Presse " .

Schöner, sehr guterhalt . Plwpen -
wagen zu kaufen gesucht. Offert ,mit Preisangabe unter B19115 andie Exped. der „Bad . Presie " .

Fahrrad ,
3319146 Amalienstr . 45 , 3 . S
Trthrrnh f- gut erh . bill. z. der .
txuyrruv,Mo

^ nstr. 4i .2. St .. ^

ft er S gut erhalten , ist billig* * ii
verkaufen.

B19105
zu

Marienstraße III . t .

Gut erh . Kinderwaaen ,blauer Kasten, mit vernickelte«
Gestell, zu verkaufen . B191V4 .2.1

Hirschstraße 30 , Seitenb . 1.
Sitz - u . Liegwagen 6 M , polieri .

runder Tisch 4 <M , Bettrost m . Keil
8 M zu verkaufen. » 19102

& Ui -»iüW ,
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Zu Gunsten des Kinderhilfstag
Abt 6 Säuglingsfürsorge des

Badischen Frauenuereins
werden 7626

Samstag den 22 . Mal 1909 ,
nachmittags prftiii 3 I hr , sowie präzis 5 Uhr

Gala-Vorstell unge n
für Gross und Klein

im Residenz- Theater, Vfaldstr . 30

^
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man verfange bei alten
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Nähmaschine » sehr gut , moderne
Ausstattung , ist mit mehrjähriger
Garantie btll . zu verkaufen .
3319161 Rüppurrerst

Solventer Herr
Stellen finden
Junger Mann
mit schöner Handschr , in
Steuogr . « . Maschinenschr .
- ewand., r»«s ein größeres
Bureau gesucht. Eintritt
«ach Uebereinknnst. Off .
mit Gehaltsansprüchen u.

' Vorlage von Zeugnisal
fchrifte« «nt. Nr . » 19118

s an die Exped. der „Bad .' Preffe " erbeten. „ 21

ülrrerstraste 88 . als Alleinvertreter erstklassiger~ . . . Hohes E

ir Acquisiteur
für Reklame-Neuheit

pr . sofort gesucht. B18182
Zu melden Samstag abend^hen 6—6 beim Diener z.

efidenz-Automat .

Lederbranche .
Junger Mann , mit der |

| Branche vollständig

Lehrling-Gesuch.
gr
I »

Mir das kaufm. Bureau «
rösteren Geschäfts wird

traut » für
ver-

7668 !

Autor imi! Reise
gesucht . Offerten mit Ge¬
haltsansprüchen an Rudolf
Masse, Karlsruhe i. B .» I
unter F . K. 438 » erbeten .

Gut eingeführte und bekannte
Grstzbeauerer

sucht für Mittelbaden» energischen
Reifevertreler .

Herren , welche die einschlägigen
Verhältnisse genau kennen, im
Hyvothekenwesen gut bewandert
sind und Ia . Referenzen Nachwei¬sen können, belieben Offerten unt .Nr . 4614 « an die Exped. der „Bad .Preffe " einzusenden.

in.

SO I . ffocMolm
oder So — 6Q °/0 Provision
erhält Jeder , der den Vertrieb meiner
Muminiumschilder u. -Waren über-
nimmt. — Vertretung wird auchals Nebenbeschäftigung übertragen ,
uluminiumwaren sind spielend leicht
verkäuflich . Auskunft und Mustergratis . Es versäume daher niemand
anzufragen . Postkarte genügt.
Adresse : 4648»

Schilderfabrik,
Post Erbach . Westerwald.

ortS . Projekte frei . « dreffen- Ber-lag. Joh . H. Schultz.Cöln .W . 113.4506a.l0 .2

8 -
HML

sucht haben , gegen Fixum undProvision gesucht. B19081
Kaiserstraße 132, Hof pari.

Iverreu n. Dam . könn. sich allerortsdauernd . schriftl-Nebenverdienstver¬
schaff. durch Adreffenarbeit (bei 1000« dreffen 8 M .l. Näh. durch 4526a2.29 » Ktepha», Lichtrurade -Berlin .

Das dem bad. Frauenverein
unterstehende Asyl u . Erziehungs¬
haus Scheibenhardt bei Karlsruhe
sucht zu sofortigem Eintritt gegenhohen Gehalt und freie Station
eine Gehilfin reiferen Alters und
zuverlässigen Charakters , welchedie Anstaltszöglinge , Mädchen von
14—20 Jahren , in den Hand¬arbeiten zu unterrichten und zu
überwachen und auch sonst in der
Erziehung mitzuwirken hat .

Anmeldungen sind unter An¬
schluß von Zeugnissen an Frau
Geh. Rat Haas in Karlsruhe ,Amalienstraße 89 , zu richten . 7666

Reisebegleiterin ,
jüngere , gebild., auch für Fuß¬
touren , für einz . Tage u . Wochen
gesucht .

Offerten unter Nr . B19118 an
die Expedition der „ Bad . Preffe "
erbeten . . .

auf die Frage nach dem besten Frühstückgetränk für Kinder und
Erwachsene ist die Empfehlung des coffemsreien „ Kaffee Lag " .
Dieser echte Tropenkaffee , der von den besten Plantagen
Amerikas stammt, bietet vollen Kaffeegeschmack und ist für jeder¬
mann bekömmlich. Selbst Kinder , Lerz - und Nervenkranke,
Magenleidende , Wöchnerinnen re . dürfen den coffeinfreien „ Kaffee
Lag " trinken und ist derselbe in allen besseren Geschäften der
Branche in V« -Pfund -Paketen von 60 Pfg . an erhältlich.

EngroS-BertrirbSstklle von Kaffee Hag : ehr . Riempp , Karlsruhe , Kronenstr. 23.

Artikel sofort gesucht . Hohes Ein¬
kommen. Näheres : Ingenieur
H u m p e r t, 22. u . 23 . Mai , Hotel
National . B19131

Lohnende Exiztenz
.

Zur Leitung einer ständigen Filiale der Penteanstalt für Sprach -
leidende wird für den Bezirk Karlsruhe eine rührige , geamtete
Persönlichkeit (Herr oder Dame ) gesucht. . , , . . ,Vorkenntnisse nicht nötig , da die Behandlung mit patentiertem
Apparat erfolgt , der bei wenig Nachhilfe in einigen Tagen zum sicheren
Erfolg führt . , ,Der Bezirk Karlsruhe hat statistisch Tausende von Stottern , so
daß dauernde , lohnende Existenz gewährleistet ist . 4641a

Sofortige Offerten mit Lebenslauf , Photographie u . Referenzen an

Dir. F. Metzer , Wiche» II, Wisch 64.
Gesucht

für die Schweiz
voa einer grossen Feuerversicherungs-Gesellschaft ein junger Mann ,wenn möglich der französischen Sprache in Schrift und Wort
mächtig , als Beamter , vorzugsweise fttr den Reisedienst mit
festem Gehalt und üblichen Reisespesen . Vorbildung in der Feuer¬
branche nicht unbedingt erforderlich, aber erwünscht, Offerten mit
kurzem Lebenslauf und Angabe der Gebaltsansprüche unter T. 4146
an Hnasenstein de Vogler , A.-CJ., Stuttgart . 4647a

Geschäftsgewandte Dame
die OToal . schon in Korsetts oder and . Art gereist hat , gegenhöchste Vergütung zum Besuche der Privatkunoschaft für Baden ,Pfalz , eventl . and . Bezirk in angenehme Stellung z . sof . oderbald . Eintritt gesucht . Jede Diskretion verbürgt . Ausf . An¬
gebote umgehend erbeten an

Deutsche Sikstll-MmMr SliuftenM & ko.
Dresden -A .. MarschMlche 4. 4617a

Händler , Hausierer
gesucht für leichtverkäuflichenArtikel . 4640a3.1

Offerten unter 8 . R . IS post-
lagerud Konstanz erbeten .

eines
. . . ein

Junge mit guter Schulbildungaus achtbarer Familie als
Lehrling gesucht.

Offerten unter Nr . 74SS an die
Exped . der „Bad . Preffe ". 3.3

Lehrling .
In alter Manufakturwaren -

Grotzhanblung Badens kann jun¬
ger Mann , mit Einjähr .-Freiw .-
Zeugnis , zum Herbst eintreten .
Briefe unter Nr . 4583a an die
Expedition der „Bad . Presse" .

KminsM-Wlte,
jüng ., tücht., findet auf 6. Juni
nach Freiburg dauernde Stelle .Offerten sind zu richten an
Friedrich , Kaminfegermeitzerin Meersburg . 4626a2.1

au
uni

Gesucht
f 1. Juni durchaus tüchtiger
;b nüchterner

» fer ,
der mit der Behandlung von Wein

Apfelwein gut der
auch auf Holz arbeiten kann. — Angebote mit Ge

Haltsansprüchen und Zeugnisab¬
schriften unter Nr . 7516 an die
Expedition der „Bad . Preffe " .

5 kormor,3 AIvtLilpoUeror,
solide tücht. Arbeiter , sofort oderin Bälde für dauernde Akkordarbeit
gesucht . Auch können Arbeiter inmeinen Werkstätten auf obigeBranchen eingelernt werden undbitte ich um Angebote. 4621a4.2
Friedrieb Waldbauer .

Bügeleisenfabrik tt. Eisengießerei ,Neuenbürg a . Enz iWürttba, ).

Privat-^ Hotelpersonal
für JahreS - n . Daiisnstelle « jed-
Art, für Freiburg . Umgegend . Bade¬
orte , Schwarz« , usw fortwährend ge¬
sucht. Reellste Vermittl . Bläß . Tarif .
Zeutrakburea « P . M. Franke ,
Freiburg I. B >, Kaiserstraße 124
Gegr 1878 . — Bur . 1. Rg . — Tel 910

Stütze i>. HMail.
Suche tagsüber jüngeres

Mädchen aus einfacher Fa¬
milie , von heiterem Wesen,gutem Charakter u . ansprech.
Aeußern zu baldigem Eintritt .
Mitteilungen unter Nr . 7633
an die Expedition der „Bad .
Preffe " erbeten . 2 .2

Ein ordentliches
Mädchen

das gut bürgerlich kochen kann,wird auf 1. Juni gesucht . 7576
Konditorei 8o «rs Oesterle ,Karl -Friedrichstraße 20.

Ein ehrliches, reinlichesMädchen ,das bürgerlich kochen kann und die
sonstigenHausarbeiten übernimmt ,auf 1 . Juni gesucht . Vorzustellen

»ubschstr . IS i . Laden . B18946.2.2
Jüngeres , fleißiges Mädchenauf 1 . Juni zu kl . Familie gesucht .Näh. Kaiserstr . IvS , pari . B19010
Auf 1 . Juni wird ein junges ,fleiß . Mädchen gesucht . B19104

Kurvenstraße 12, 2. Stock .
Kaufmädchen .

Junges , der Schule entlaffenes
Mädchen für sof . gesucht . B19133

I . Chnamon , Kaiserstr . 39 a.
Ordentliche Monatsfrau auf so¬fort zu kinderlosem Ehepaar ge¬

sucht. Biktoriastr . 15, II . B19123

Anfängerin
ür feines Detail -Geschäft gegen
öfortige Vergütung gesucht.

Schriftl . Offerten unter 7653 an
die Exped. der „Bad . Preffe "

. 3.2

Bessere Frau
für Sonntags znm Kas¬
siere« gesucht. 7667

Kühler Krug.
3—4 Zimerleule

finden sofort Beschäftigung bei
li . KrafFt & J . Greift «

Baugeschäft , 4628a3.1
Müll - eim i. « .

für Reife
zum sofortigen Eintritt gesucht .5dei-8bsfg8i' & Rees,7654 .2.1 Wielandtstraße 25 ._Zum 1. Juni tüchtiges

Zimmermädchen
gesucht ; muß gut nähen undbügeln können . 4630aSchloßgut St . Apollinaris

bei St . Ludwig, O .-Els.
Auf 1 . Juni wird ein fleißigesZimmermädchen, das gut nähen u.bügeln kann, gesucht. 5818669

Herrenstraßc 14. 111 .
Köchin ,

durchaus zuverlässig in feinerer
Kuchf '^gegen sehr hohen Gebalt inHotel-Restaurant des Schwarz-Waldes gesucht . Gefl. Offerten
M »°

Köchin . . , , —a wsa ’sfwaa k» M HolMDer
SS « » ’« !

Stellen suchen

Kaufmann ,
18 Jahre , vertraut mit sämtlichen
Rontor-n .Legerarbeiten d. Kohlen¬
branche , sacht ver&ndernngshalber
in Koblengrossgescbäft od. grdss
Platzgeschäftper sofort nach aus¬
wärts Stellung. Off. unt. Nr. 819125
an die Exped . der „Bad . Presse* .

1 nCDI m emc«u
StÄe , zieht AuSbrldimg hohem
Lohne vor. 3.2

Off-Offerten unter Nr. 4606a an die
Exped. der »Bad . PreAe" erbeten.

Jung . Mann
m. schönerHandschrift l3 Jahre als
Ratschreiber tätig , in Unfall -, Kran¬
ken - und Invalidenversicherungs -
Wesen durchaus erfahr .), erst. Steno¬
graph iGabelsb ., 200 Silben ) u . flott .
Maschinenschreiber (Jost u . Oliver ,50 Silb . ), sucht sof . od . spät . Stell¬
ung . Off. unt . Nr . B19093 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb . 2.1

Hirschstraße 52 ist auf 1. Okt. die
Hochparterrewohnung , 6 bezw. 7
Zimmer u . Zugehör , Küche , Spei¬
sekammer u . Dienstbotenzimmer
in der Etage zu verm . Preis 880
Mk. Näh. daselbst u . im 2. Stock.

Kaiserttraßr 177 , 2 Tr . hoch, ist
eine Wohnung (Balkon ) , 4 Zim¬
mer, Küche u . Zubehör per 1 .
Juli zu verm . Näh . 3 Tr . hoch.

Kunger Mann
sucht Nebenbeschäftigung in schrift¬
lichen Arbeiten iAbschriiten usw.)
während den Abendstunden.

Offert , erbitte unt . Nr . B19137
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

Ostendstraße 5 ist auf 1 . Juli eine
schöne 3 oder 4 Zimmerwohnung
billig zu vermieten . Näheres im
3 . Stock . B18858.3 .3

Schloßplatz 8 ist die Parterre -
Wohnung rechts, bestehend aus
4 Zimmern , Küche , Kammer und
Zubehör auf 1 . Juli zu vermiet .
Näh , Zirkel 14. 2 . St . , r . B18891.2 .2

Junger Bursche
von 18 Jahren sucht Beschäftigung,gleich welch. Art . Zu erft . Kaiser¬
straße 165 , 4 . St ., Vdh . 3319086

Biktoriastr. 2, Ecke Leopoldstr. , ist
die Wohnung des 2 . Stockes, best ,in 4 Zimmern mit 2 Balkons ,
Badezimmer , Mansarden auf sof.oder später zu vermieten . B18971Stenotypistin ,durchaus perfekte Stenographin u .

Maschinenschreiberin, sucht auf 1.Juli d . I . event. sofort Stellung .Offert , unt . Nr . 4656a an die Exp .der „ Bad . Preffe " erbeten . 2.1

Rintheim , Hauptstr . 3 , ist eine
Zweizimmerwohnung an kleinere
Familie auf 1. Juni oder später

. billig zu vermieten . B19099.
Anfängerin , bewan-
dert in Stenographieund Maschinenschreiben, sucht persofort Stellung auf ein Bureau .Offerten unt . K. R . 100 hauptpost¬lagernd Strasiburg . 4497a.3.3

Wohn - und Sdjlajptner ,
gut möbliert , in schönster Lage der
Stadt , sofort billig zu vermieten
ev . mit Klavierbenutzung . 2)18005

Friedrichsplat ; 8 , 1 Treppe .
Mädchen ,

mit guten Zeugniffen, welches alle
häusliche Arbeit verrichten kann,
sucht auf 1 . Juni Stellung als
Zimmermädchen . Zu erfragenBürgerstr . 6, 4. St . rechts . 8319112

Wohn- « . Schlafzimmer für 1
oder 2 Herren oder Damen , gutmöbliert, sind sogleich oder später
zu vermieten . B19120

Ostenbstraße 5, 3 Tr . r .
Wohn - und Schlafzimmer , eleg.möbliert, zu vermieten . Näheres

Stephanienstr . 47, III . 3318823Zu vermieten i An alleinsteh, ältere Frau wird
möbl, Zimmer billig vermietet bei
Fron Stöcker . Luifenstraße Nr . 62,parterre , Hinterh . B18280 .3 .3G c f ch äfts ha u s

zu vermieten .
Ein in der Nähe einer Amts-

u . Garnisonsstadt des bad. Ober¬
landes gelegenes Geschäftshaus,in welchem seit 50 Jahren ein gut
gehendes Kolonial - u. Kurzwaren¬
geschäft betrieben wird , ist per sof.od . später unter günstigen Beding¬ungen zu vermieten . Tüchtigem
Geschäftsmann ist eine gute Exi¬stenz geboten.

Offert , unt . Nr . 4473a an dieExped. der „Bad . Preffe " erbeten.

Zwei gut möblierte Zimmer sindfür sogleich oder 1 . Juni billig zuvermieten . Näheres Rudolfstr . 83 ,4. Stock , lks . Bl 9016.2,2
Freund !, möbliertes Zimmer

aus 1 . Juni zu vermieten . NäheresZirkel 14. II . lks . B19117
Amalienstraße 9, 3. Stock, ist ein
freundl . Mansardenzimmer aus
1 . Juni zu vermieten . B19096

Bismarckstr. pari ., ist in gut .,ruhigem Hause ein gut möbl.Zimmer auf 1 . Juni zu vermiet .
Herrenstr . 22, 2 Tr . , lks. , gut möbl.Zimmer zu vermieten . B18973Cigarren- GescdSst»gut eingerichtet u . eingeführt mitdazu gehöriger 3Zimmerwohnüngwegen Krankheit des Besitzers per1 . Juli d . I . zu vermieten . B189182 .2 Rudolfstratze IS . i . Stock .

Kaiserallee 69, II ., ist ein schönmöbliertes Zimmer sofort zu ver¬
mieten. » 19005

Kaiserstr. 35 ist eine Schlafstellean einen Arbeiter sofort oder
später zu vermieten . 5819101Werkstätte oder Magazin,bisher zur Fabrikation vonMineral -waffer benutzt^ sofort oder später zuvermieten . Näheres bei B . Wirtb .Gartenstraße 10. 5818969.3.2

Karlstr . 21, III , gegenüb . Haupt¬
post, großes, gut möbl. Zimmer
sof. od . spät. bill. zu verm . B '" "

Kreuzstraße 16, 1 Treppe hoch, 2
1 kleinere, freundliche Zimmer persofort zu verm. B18456Köifcrftrafic 149 , 111

ist schöne 5 Zimmerwohnung mitBad u. Küche nebst Zubehör auf1 . Juli oder 1 . Okt. 09 an ruhigeFamilie zu vermieten.7352* Näheres im Laden links.

WchMU ju » ermieta
Georg Friedrich,irasie 11 ist eine

schöne 4 Zimmer . Wohnung auf1. Juli zu vermieten.
Näheres 1. Slock daselbst. 6744*

Kriegstraße 40, gegenüber dem
Hauptbahnhof, find 2 große , leere
Zimmer ivfort oder später zuvermieten. Änzusehen von 12 —2

, Uhr. Näh. bei Geschw . Meyer .
Rudolfitraße 4, I . , ist gut möbliert .Zimmer mit 2 Betten , einzeln od.an 2 Herren od. Fräulein billigzu vermieten. B18900
Scheffelstraße 62, H. 2. St . r ., istein schönes, großes Zimmer mit

1 od . 2 Betten zu verm . B18695
rihlandstratze 26

ist im 3. St . 2 Zimmerwohnungauf Juli zu verm. Näh. daselbst ,scheffelstraße 55 ist im Stb . 2 . od/

Äaldhornstraße 28 Part ., gegen¬über dem Postamt , ist auf 1.Juni ein gut möbl. Zimmer an
soliden Herrn zu verm . B19145

4 . St . 2 Zimmerwohnun « a . Julizu vermieten . Näh. im Laden od.Maxctubahnstratze 1 , II . 7660 Miet-Gesuche :
MPlmg in vermieten .Rudolfstr . 23, Seitenbau , ist auf1 . Jun , eine LZimmerwohnnng zuvermieten . Näheres 7485»

Georg -Friedrichstr . 11. 1 . St

Gesucht ;
eine kl. 4 oder größere 3 Zimmer¬wohnung auf 1 . Okt. im Zentrumder Stadt , Part . od . 2. St . Off . m .Preis unt . Nr . B18928 an d . Expd ,der „Bad. Preffe " . 2.2

Wohnung von 2 Zimmern u . Kücheauf 1 . Juli zu vermieten . Uhland-straße 10. ,m Laden . B18736 .10 3 Dnche auf sofort zwei - od. drei «
Ztmmerwohnuug mft Küche . Off.unter Nr . 5818948 an die Exped.der „ Bad. Presse"

. 2 .2
Augartenstraße 27 sind 2Wohnuu -?tn von 4 Zimmer und 1 Zimmerlamt Zubeh billig zu verm. Näh.1 . Stock . Hilderüof . » 18476 5. 6 Dame

sucht gut möbl. Zimmer für 1 .Juni . Offerten mit Preisangabeunter 8. O. L . 100 hauptpostlag .Straßburg . Elsaß . iS

Bachstraße « Je, 1. Stock, fdboneWohnunm, 4 Zimmer , Bad , Bal¬kon u. Veranda auf 1. Juli oderspat, zu vermieten. Näh. daselbstod. Huschstr. 69 pari . B18001
^ urlacherstr . 87 eine Wohnung, 1

Zrmmer , Küche. Keller u. Holz¬stall sogl. an kl. Familie zu ver¬mieten. Näh . i. Laden dal . ffllfliOfl

®tt(be p . l . Sunt möbl. Zim . mit
» V

'
WSLL «

V» nl. Liegnitz 4628a
Garteuftratze 10, Vorderb ., 5. St ..rst « ne Wohnung von 3 Zimmern ,und Zubehör an ruhige Leute zuvermieten pa « fori oder später.Nähere» bet B. Wirtb, im Seiten¬bau B187S3 .5L

Aeltere Dame sucht ein
anmS6lierte § 3iram «

Ane Pension il Familien -
£ Lf<SL £% ri Mt . Nr . » 19064 inder Exped , der JBaö . Preffe " abzug .
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Vekcrnntinaehung .
Die Kinderzechmesse betreffend .

Die hiesige Kmderzechmeffe mit

historischem Festspiel
beginnt am

Sonntag den 18. Juli 1909 .
Das auswärtige Publikum wird zu recht zahlreichem Besuche

eingeladen und dabei bemerkt , daß das Festspiel am
Montag den 19. Juli 1999

aufgeführt wird. Die Eintrittskarten a 3 und S Mk . können vom
Festspielkomitee bezogen werden .

Geschäftsleute , welche auf dem Meßplatze ferl haben wollen , mutzen
sich wegen Ueberlassung von Berkaufsplätzen, Buden, Ständen rc . recht¬
zeitig an den unterfertigten Stadtmagistrat wenden ; dieselben haben
auch die Besteuerung ihres Gewerbebetriebs gehörig nachzuwciscn .

Dinkelsbühl , am 10. Mai 1909.
Stadtmagiftrat.

4631a Sternecker . Hahn .

Zu dem am Sonntag den 23 . d . Mts ., nachmittags 3 Uhr .im Garten der Restauration zum „Gottesauer Schwüle ", Turlachcr-Allee , stattfindenden

verbunden mit Musikaufführnngen , Preiskegeln und von 8—11 Uhr
Tanz -Unterhaltung , laden wir unsere Mitglieder nebst Angehörigen ,sowie Kegelfreunde und Gönner des Vereins freundlichst ein .

Wir machen darauf aufmerksam , daß das

bei jeder Witterung stattfindet und SamStags abends 6 Uhr beginntund Sonntag von 11 Uhr vormittags fortgesetzt wird .
Um zahlreiche Beteiligung bittet B19098

Der Vorstand .

Aufruf !
Zwangsinnung der Tapezier u . Sattler betr .

Alle Gegner der Errichtung einer Zwangsinnung ersuchen wir zueiner wichtigen Besprechung zwecks der Folgen und Gefahren der¬
selben am 2319160

SamStag den 22 . Mai, abends 8 Nhr,
tu der Kronenhalle , Kronenstraße zu erscheinen .

Ha » Komitee .

—. Der Einzug

I io Karlsruhe an 17. Mai 1909.
Ala Einlage za sehen im 7653 I

Orteitau ■ Oosgau - Sängerbund .
• af Burs ; Alt - Windeolt

(Station Bühl oder Ottersweier ) am 23 . Mai 1908
unter Beteiligung von 29 Vereinen mit gegen 799 Sängern .Bortrag von Gesamt - «nd Einzel -Chören .Die verehelichen Mitglieder unserer Gauvereine mit ihrenAngehörigen , sowie alle Freunde des deutschen Liedes sind hierzuhösirch eingeladen . 4629a

Oppen an, den 20 . Mai 1909 .
Per Gau Vorstand .

Ittelmeer -
! Fahrten “ ■ *

17. Juli . 20 Tage . Mk. 620 . Sicllien -Criedienland -Korfu,
19. Ang . 22 Tage . Mk . 620 . Marokko - Spanien - Algier .
4. Sept , 26 Tage . Mk. 765 . Aegypten und Palästina .

Wg " Italien fttr Kunst- und Naturfreunde . "WA
2.1 8. Juli und 12. Aug . 19 Tage . Mk. 470 . 4622a
— Reichhaltigste Programme . Erstkl . Referenz , seit 19Jahren —
Keine Nachzahlung, unterwegs . Nicht mehr als 25 Teilnehmer .
Aasführl . Programme durch Dr. phil . 0 . Haffner, Freiburg i. B .
Schriftleitung od, Kaestners Reisebureau , Bassi , Reiseleitung .

Lohnender
« nd gesicherte Existenz bietet der Erwerb der Lizenz eines Artikelsder Baubranche . Angebote unter Nr . B19141 cm die Expedition der
»Bad . igteffe * erbeten ._ __ _ _ 2 .1

Künsti. BlumenBlatter usd
Bestandteile

1230 Adlerttrswe 7 .

Verkauf von
Altmaterial .
Das in unfern Werken lagernde

Altmaterial , hestehend in :
Gußeisen , Schmiedeisen , Messing ,

Kupfer rc.
soll gegen Barzahlung ab Lager¬
platz verkauft jverden .

Die BerkaufSbedingungen liegen
auf unserem Geschäftszimmer Nr .
6 , Kaiserallee 11^ zur Einsicht auf .
Sortenverzeichniffe mit Gewichts¬
mengen können dortselbst in Emp¬
fang genommen werden .

Angebote , in welchen unsere
Verkaufsbedingungen ausdrücklich
anerkannt sein muffen , sind
swxjstlich , verschlossen und mit der
Aufschrift „ Altmaterial " versehen
spätestens bis

1. Juni l. I .
bei uns einzureichen . 7653

Karlsruhe , den 18. Mai 1909.
Stadt . Gas - , Wasser - und

Elektrizitätswerk .

teiger ungs -
rrkündigung .

S
A
Die Erben des Gärtners Fer

dinand Schleif in Kartung lassen
am Donnerstag den 27 . Mai 1909 ,

nachmittags 1 Nhr ,im Rathaus Sinzheim öffentlich
versteigern :

7 a 26 qm Hofreite und 27 a
08 qm Hausgarten mit auf der
Hofreite stehenden Gebäulich¬
keiten , sowie die dazu gehörige
Gärtnereianlage im Maßgehalt
von 84 a 87 qm auf Gemarkung
Sinzheim und Oos in drei Par
zellen .
Die Versteigerungsbedingungen

können aus der Notariatskanzlei— Langestraße 331 — cingesehenwerden . 4625
Baden , 17 . Mai 1909.

Gr . Notariat Baden HI .
E>r . Kappler .

Philippsburg (Baden ).
Heu - Ankauf .

Die Stadtgemeinde Philipps¬
burg vergibt die Lieferung von50 Ztr . Kleeheu oder gutem Wir -
senheu für die Gemeindefarren .Angebote wollen alsbald einge -
rercht werden . 4618

Philipsburg , 19. Mai 1909.Das Bürgermeisteramt .
Steiner .

Neudold .

Erstklassige Möbelfabrik
Württembergs mit
grossen Ausstellungs¬
räumen verkauft an

komplette Einrich¬
tungen an ! Tsilzahlrag
ohne jed ^ Preiserhöhung/unter mehrjähriger Garantie 1

Gest. Offerten sub S . A. 385 1
Rnd . Heise , Stuttgart .

Apfelwein
unter Garantie für absolute Natur¬
reinheit , aus nur prima säuern
Aepfeln gekeltert , a Liter 22 Pfa ,empfiehlt die Versandkelterei
a . illoser , Ottersweier , Baben .Fässer leihweise . 4458a .6 .2

Die Schuhrechte
eines gangbarenMassenartikelS
( v . R. 6 . H . ) fittb für Deutsch and
zur alleinigen AnSnützung .zu
vergeben . Enormer Gewinn bei ra¬
tionellem Vertrieb . Zur Uebernahme
sind Mk. 2000 .—. erforderlich .
Offerten an Postfach laset in
Basel (Schweiz ). 4684a

30% Reingewinn
pro Monat .

Kapitalist (Herr od . Dame) mit8000 M an die Riviera gesucht .Risiko vollst. ausgeschl . ; tausendevon Proben zu Diensten . Kapitalbleibt in Händen des Gebers .
Ernstl . Reflekt . unt . Nr . 4654a

an die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Aufrichtig :
Fräulein , 32 I . , eb. . kleinereStatur , mit schöner Ausstattungu . etwas Barvermögen , wünschtdie Bekantschaft eines einfachen ,gebildeten Herrn , zwecks baldigerHeirat . Witwer mit 1 Kind nicht

ausgeschlossen . Offerten , wenn
möglich mit Bild , unt . Nr . B19136
an die Exped . der „ Bad . Preffe " .
Verschwiegenheit zugesichert .

ja ftttufen gesilcht.
Offerten mit Preisangabe unter

Nr . B19092 an die Exped . der
„ Bad . Preffe " . 2 .1

Wegen Einrichtung einer Zentral¬
heizung find eine größere Anzahl
gut funktionierender
Permanentbrenser,

Fflllöfen,
einfache Oefen,

amtliche in Kachelausführuim ,ferner ein großer _ 7688

Gasofen in
billig zn verkaufen . Näheres
Seminarftr . 15, 2 . St .

Josef Goldfarb
Herren-Mode- und Hut-Magaziu
am Ua .'o .^ 'ftoaluaJa .of .

Strohhüte
die letzten Neuheiten sind eingetroffen.

Die Matelötform ist der dominierende MOdCllIlt.

Panama - Hüte
(Einkauf reine Vertrauenssaehe)

der heutigen Mode entsprechenden , keine alten , landläufigen Formen.

Ecuadors , Perus , Madagaskars
zu soliden , niederen Preisen . 7532 .2 .1

Für die heiBe Jahreszeit!
Limonaden
u . Sodawasser

ans eigener , ne« eingerichteter Anlage
mit elektrischem Setriev .

Hergestellt nach besten Rezepten . Wir übernehmen
Garantie für

wirklich kräftig und erfrischen - schmeckendej
Getränke!

Hnnbeer » Ctmenahe,
£ itr«mn <€ im»nait ,

die Flasche Inhalt 9 Pft

3 Pfg. Sodawasser 5 M

Ulintvalwafftv
Krontaler -, Gerotsteiner-

rr Selters -Sprudel .

Himbeersaft
garantiert reirr , in Flaschen zu 52 , 65 Pfg .,

MO , 1. 50 Mk .. offen per Pfd . 80 Pfg -

Zitronensaft ,
Flasche 38 und 80 Pfg -

Brause - Limonade - Bonbons
in verschiedenen Geschmacksarten

per Würfel C5 Pfg . und ^ 2 Pfg .

Frische Litronen
Stück ^ 5 und Pfg .

empfehlen 7677

Pfannhuch 8 Co
. ,

G . m . b . H .
31 eigene Berkaufsteüeu.

Damenhüte
werden fortwährend chic angefer¬
tigt, neu modernisiert. B19109

Karl-Wilhelmstr. 40s, III . r.

Sprechapparat,
noch wie neu , tadellos gehend , mit
od. ohne 9 doppelseit Platten bill .
zu perkaufe«. Nah. Werderstr . 5»3. fit. » ttfc abew« s. 6 Ute sä.

Zu kaufe » gesucht, 2 schöne
irugellorbeerbäume .

Of^ rten mit DreiS unter Nr.D1S124 an die
Preffe" erbeten .

d. der »Bad.

Gisschrank
zu kaufen gesucht. Offerten u .Nr . B19091 an die Expedition der
•Stob. Mvie " erbeten .

Mme . J . Co ^niat .
Oberhebamme,

Genf, Fusterie I,
Penfion. 2093

Fräulein
gesetzten Alters sucht bei kl. Fa¬
milie im badischen Schtvarzwald
Aufnahme zu leichterer Beschäs'
tigungohne gegenseitige Vergütung .
Gest . Angebote unter Nr . 7614 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

Kerufs-Sünger
wünscht kl. Gesangverein z . leiten.

Offerten unter Nr . B19126 cm
die Exped . der „ Bad . Preffe ".

Auspolieren
sowie Reparieren aller Möbel¬
arten wird von tücht . Möbelschreineiin und außer dem Hause bei sehe
billiger Berechnung ausgeführt .

Aufträge unter Nr . 8319139 an
die Expedition der „ Bad . Presse "^

Verloren
ging gestern nachmittag i . der elektxg
Straßenbahn Hardtstr .-Durlach ein
Portemonnaie mit Inhalt . Abzu --
geben gegen Belohnung . B19158

Philippstraße 1 , Laden .

Reitpferd
Off . nt . Preisang . lt . Nr . 8319138

an die Exped . der „ Bad . Preffe "-

Line Kieswalze
für Tennisplatz zu kaufen gesucht
Offerten unter Nr . 7688 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb .lDxpeotlron oer „ lvao . Prepe « o,

UWMWäÄq
zu kaufen gesucht .

Zu erfragen unter Nr . S819143
in der Erpeo . der „ Bad . Preffe "

. .
'

Wohnhaus
für jedes Geschäft geeignet , mit
guter Rente , in bestbaulichem Zu¬
stande , sofort zu verkaufen . Preisund Anzahlung sowie alles nähert
unter A . 1075 Süddeutsches Kom¬
missions -Haus Nürnberg . 4643«

Schlafzimmer , modern , eichen n
Küche , kompl . , noch neu , sind s. bmn
z. verk . Werderstr . 57 i . Lad .

Kinderbettftelle,
neu , eiserne , für nur IS Mk . zu verk
8319149 Herrenstr . 6 , 2 . St . HÄ

Ein gut erhaltener
ch Kinderliegwagen tz

ist preiswert zu verkaufen .
Bl 9028 Ostendstraße 1,4 . Stocks

Kinderwagen u . StrickmaschlM
zu verkaufen . B1911i

Maienstr . 1a » Hth . II . rechts^

Yas - nftall
8919121 Rüppurrerstraße 98, IL.

Verschied . Sommerkleider , ust
einigemal getragen , für schlank«
Figuren paffend , Trauer wegen
unterm Preise zu verkaufen . Dm
selbst find auch 3 neue Hüte billig»
abzugeben . 7675 .2.1

ilhelmstraßr 39, im Laden

Hnnde-Verkanf.
Schützenstr . 83 , 1 . Stock , ist en>

Wurf weiße , vielfach " rämiierte
Spitzer zu verkaufe «. B191»

n
r ,
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